THE UNIVERSITY 
OF ILLINOIS 
LIBRARY 


From the library of 
Professor John Meier 
Freiburg i,Br, 
Purchased in 1927 


! Aufgefehnittene und beichmuzte Eremplore werden nidt zurüdgenommen. 
! ——— —— u  — m m om n- >——u_—_o 
u u a u u ne 


© 


ae" 


Nochioce Beilase 


zur 
ten Aufl. von A. Methfessels Commers- 
und Liederbuch &c. 


Rudolstadt im Verlage der Hofbuchhandlung. 


Die Hönigl. Preufs. Gensur hat, da dieses Werl: in. 


Erfurt lithographirt wurde, die Lieder: 


No. 1. Sind wir vereint zur guten Stunde &c. 
2. Brause du Freiheiissang &c. 
7. Stofst an! Jena lebe &e. 
10. Mein Lebenslauf ist Lieb’ und Lust &c, 
die drei letzien Verse; 
11. Da zur frohen Feierstunde &e. 
20. Setzt eueh Brüder in die Runde &c, 


gestrichen, was der Verfasser hiermit zu seiner Recht- 
(Fertigung und zur Erklärung der gestörten Reihenfolge 
und Seitenzahlen anzeigt. Im Register sind diese Lie- 
"der ganz weggelassen, 


Die Verlagshandlung. 


Be, LTE 


ame ns u: 
Faringe Oblhur- a BB 


mit mehr stimmi gen Melodieen 


ad beigefügter Üllavierbegleitung, . 


Rudolstadt 
em Olage der e 2 Drchsund. Kundthandlung 7 f 
\ we > 


a 


an 
a 


= 


_  Digitized by the Internet Archive o 
In 2016 with funding from en 


ee 


etails/allgemeinescomme00meth 


B 2 N 


Vorwort zur dritten Auflage, 


N 
M:: recht freudigem Gefühl übergebe ich hiermit dem deutschen Publikum die deitte Ausgabe 

meines Liederbuches, Ich hoffe, man wird anzuerkennen geneigt seyn, dajs mein Eifer, dem Werke 
immer gröfsern Reiz zu ver leihen, an dem Beifalle, den es gefunden, sich entzündet habe, und da/s 


auch diese dritte Auflage durch wesentliche Verbesserungen von den Jrühern Ausgaben sich 


merklich unterscheide, Einige Lieder geringern Gehaltes sind, so wie- sämmtliche Turnlieder, weg- 
geblieben, und ihren Platz haben neue, ausgewählte eingenommen, von denen mehrere hier zum 


rsten Male gedruckt, wenigstens zuerst von Melodieen begleitet, erscheinen. Vor allem aber hoffe 
ch mir den Dank des Publikums verdient zu haben durch die beigefügte Clavierbegleitung, die 


tugleich als Andeutung zu drei- und vierstimmiger Ausführung der Lieder gelten kann, Days ich 


iv 


diese Begleitung und die Harmonie überhaupt so einfach als möglich geordnet habe, bedarf wohl 
Zaum einer Entschuldigung, Einfach, edel, kräftig: Dieser Dreiklang töne erfrischend durch all 
unsre deutschen Lieder! — Ich hoffe, man soll ihm auch in dieser Sammlung nicht vergeblich | 
Tauschen! Mein Büchlein hat übrigens seit seinem ersten Erscheinen nicht wenige Nachahmungen 
hervorgerufen. Das ist mir zwar sehr schmeichelhaft; doch mu/ste ich wünschen, da/s man den 
Stoff nicht so häufig — und handgreijlich aus dem Buche selbst genommen hätte. Am auffallendsten ist. 
diefs neuerlichst geschehen in dem „neuen allgemeinen Leipziger Commers - und Liederbuche, 
gewählt und geordnet v. C. F. Fiedler.” In dem musikalischen Anhange nämlich sind allein 30| 
Melodieen von mir aufgenommen, und zwar entstellt durch die auffallendsten Fehler, Auch ist 
mein Name bei mehrern Melodieen angeführt, zu denen ich mich nie bekennen werde; bei andern 
hingegen, die mir gehören, ist er weggelassen worden, Ich schreibe hier keine geharnischte Vorrede,i\ 


"noch weniger eine Recension, sonst böte sich wohl Stoff dazu. Die Bemerkung darf ich mir jedoch 


Jüglich erlauben, dafs zur Herausgabe einer solchen Sammlung doch wohl mehr erforderlich sey, alsf 


die blofse Fähigkeit, aus andern Sammlungen abzuschreiben, und wenn man (wie der Herausgeber 
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„über ein buntes Gewirr in andern Sammlungen? sich ereifern will, so steigern sich natürlich die 
Forderungen an sein eignes Werk. Daher ist es mir denn doch ein wenie — bunt vorgekommen, 
Pag. 244. u, 245. folgende 3 Lieder unmittelbar neben einander aufgeführt zu sehen: ı) Vater, ich 
rufe Dich! — 2) Das schöne neue Lied: Die Welt gleicht einer Bierbouteille; und 3) Wir rufen 
Dich mit freud’gen Blicken! — Doch diefs nur beiläufig, und ohne die mindeste böse Absicht! Pax 
sit nobiscum! — Da/fs ich übrigens die gegenwärtige Sammlung selbst noch lange nicht für vollendet 


halten werde, dafür bürge die hier mit Wärme ausgesprochene Bitte an alle, die sich für geselligen 


Gesang überhaupt und als einen Beitrag dazu, für dieses Büchlein insbesondere interessiren, mir 


unverholen, öffentlich oder privatim ihren Tadel, wie ihre Wünsche Jür künftige Auflagen 
auszudrücken, und mich überhaupt mit angemessenen Mittheilungen zu erjreuen. Möge nun diefs 
Werk auch in neuer, verjüngter Gestalt recht viele Freunde finden! Ich glaube zweckmä/sig zu 


Ischliefsen, wenn ich den Schlufs meiner Vorrede zur aten Auflage hier wiederhole: 


So wandre denn hin in die Welt, geliebtes Büchlein! Sey Schöpfer und Geno/s recht vieler, 


schöner Stunden voll Liederschall und Becherklang! Weile besonders gern, wo ein Freund meiner 


gedenkt, und grüsse ılın mit deinem herzinnigsten Liede! Könnte ich dir doch überall folgen, und 
singend dich einführen in die befreundete Gesangeswelt! Welch ein Gewinn für mich an biedern, 


deutschen Herzen! Denn nichts raubt mir meinen heitern Glauben: 


Wo man singt, da lals dich ruhig nieder! 


Böse Menschen haben keine Lieder, — 


Hamburg, am ı$, August 1823 
Albert Meithfessel, 
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Nöthige Bemerkung. Die Lieder Nro. 69, 70, 72 und 82, werden nach der Melodie: 


heitssang etc.” gesungen. 


2 


IT HN x 
nt N 
Ss li 
Ne 1 
= wi INTER 
« A ® 

IBAN 

I al Hi: 

| AR 

2 g F - IN 

(= S l EN Ü a 

= U of SINN 

ls I mm 

s all : ” % 

= ae . 
. NE Sn Nlan 
H IE 

if IN l : 

| 4 ılh x 

RS IE 

1 B | m®.;, 

ES) UM. 

mn 90 

: N rs IM? 

Ä Ya Ah 5 

ERS «oP, . “5 


ß 


| Vom hohn O__Lymp her_ab ward uns de Freu_de, ward uns der Ju_.gend_ Ymum be_) 


J BT j In Br 
ae B 17 1 0 
WA 


ATS | 
Sy, 


Br 


3. Dom Hohn Dip ie. 


In gemäjsigter DBemwegreng. 


R k mn 
N 74 N IT SE DT N [ iz] 
P_| i' EEE gi _ I ae TO 

_ EI Se 4 Ts [4 


e\ 
I 


TS N 1 RE EST 7ER DT RES DE BE - JEDE ESSEN DL SEHEN TTV Tre 7” IH 4 


r } — >, 


= = ER = 
VE TFT REES BER Er EEE SS 3 LE ee a Bi EEE NL DB >| ale ae ee ee 
AS AEBE TE [Pa Der ur TOT rer En UNE MG JR IE SEEREFEESEEG) BERGEN EIER >> TE 
Pre re Tr DET IT EEE 7 u 
DD ; N | “ 


7: 27 


1 
| 
| 


A Se T s_- au wor AT TTS Ta I TI 

— a en Zum re —@ I — pl a a a EEE EEE a an 97 ZEN Zu Ei dt ’ 
R I En El EEE BE er SORT PEN FE DER LI FREE REN IT GENE FE EBEN) HOREBRENER) EM UEEERS 7 ZEHN BESERE  BEE [E12 ET 
Ay Zu | er 7 te ee he a ee er ge erg Pd | 


me mm mn mn sonne min an un 


2. Brsenke DZ s Ade, eer der ngenclicher - Hönne 


3 0 bang’ es Gott gSELEn £hr lieben Brüder, 
" Gerzßie der reden hohe . 


Zahl, Hölln wir uns dieses Lebens reun, 
DES einst. ar. Abenc zeras ‚dir Liebe Same i Und wenn dereinst: der Forhang Jülkt hernssler, 
m et I, emtzuckt Ri: ehren Siral. Vergnüge uns ze den Vatern reihm;, 
Pe sehe der m Sebulgesung. 
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Bin, j he u ’ Ba n ih 2 ! 
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> > ahlseyn deiner schönen, $ AR einer zensrer Bruiddert einst ‚gesch veder, 
Die deiner Sagend RN ram. belebt, Be 


3 Don blasser Tod ggordert as, 
au zar #e Khrn ern Flottes Hoch ertönen, Dann weinen wir, und zoinschen Huk’ und Erteden 
" Dres, ver PB, Jede Nerve Bebt.! 


Jr unsres Freundes ‚stılles Grad; 
Feierlich schülle der Sabelgesar 7 
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Kchnörmender Briidler beim Be Be, ang 


In unsres Mreundes stılles Grab 
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Dash Jünglingen zu Ehren 
© War Honuch ich mein Glöschen leeren, 
ne Die für Khr uno #7. euhert. 4 Veehten; 

R Selbst ür Fall sey heilig URS. 


{ "Brüdern, ohe vor vıelen Jahren 


® Unsens Bundes Glieder waren, 
Die" Be Bund slets ehrt und biebet; 
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| a 8. Unterm Sehatten heilger Linden 
Herden wir uns wieoer "Jrdlen, 
Ho sich Driider froh umormen 
In dem Houn Elyssums. 


a ne eu ern een 


Ser. ein BEN Glos ‚gebreucht: 
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3. Möinnern, dlıe das, Herz uns rühren, 


Uns den Pfad oker Weisheit fiihren, 
Deren Beispiel wir verehren, 


Se ey ein. olreifach Hoch gebracht! 


©. Brüdern, olie befreit von Liummer 
Ruhr olen langen Ornbessch lummer: 
MHeihn wir, eler Arinnrung heilig, 
EL 


Diese ‚Jrohe Znıbalion. 


9. Henn ich deinen Kahn besteuge, 
Fraser Charon, 0! so reiche 
Mirnoch oleinen hobebecher 
: Sür den letzten Oboluus. 
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Fröhlich und leicht. 


5. Hier fin ich auf Hafen 1. | i ni: 
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an Zr Sehenktiseh erwähl ich des derftencte Grein, das duftende Grün 
; E Vnd Amor zum Kee Y 
in Posten, wie dieser, der sehicht wich für ihn.) 
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3: Des menschliche Leber eilt schneller Serien, ei schmeller dahın, 


 4ls Röder am Fügen Ya 


VHEr weifs, ob ıch morgen um Jeben noch bin? % 


4.. Hier alle, vom Meibe geboren, sind Staub, wir alle sine Staub, 
[Der früher, der sten, Y2 
MHir werolen cinst alle des Sensenmanns Raub! 
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4 Den zoll ich mich laben am Wein und am Kufs, am Wein und m Bye, 
& Bis GE zch hinunter , 7 
Ins traurige Reich der apa tenspelk mus! / 


& Drum will ich auch trinken, so lang es nach geht, so lang’es noch geht, 
7 Bekränzt mich mit Rosen ,/ 
Undggebt mir ein Müdchen, dies RKırssen versccht. % 
" . 
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2. I. 
Me muthıq WA; znd roh odlurchzieht Bir ‚Jreven froher Felsegsinn, 


Der Bursch sein Pllgerlone/ Ein dichtes dentsches Blat; 
Sein Wort ist Sarg und Jubelon, Ein cehrenfestes deatsches Schwerclt, 
Echt um des Sultans Herrscherthror. #in Herz, das keinen Tarol begehrt, 
#Bertauscht er seinen Starcl./ £Ist deutscher Burschen Gut !./ 
LE. 


Wohlouf! mein deutsches Voterland! 

Sey stolz und ungebeuge ! 
Dir weht der Bursch sein Blut unol Schwere, 
Wir sinol des heil'gen Landes werth, 

Das Erz und Eisen zeugt! 


19 
3. Öndeamns, 


“JIndnnte. 


m — Mus, nos ER Bit 


Et Hg > a [7 : I Z 


Ubi sırt, Yu ontenos 
Zn mumolo fwere ?,/ ° 
Tronseos ac superos, 
| Abeus.ol znferos, 


4: Quos si vis wiolere../ 


VMirat ucademia ! 

Vivunt , nofess076s ! / 
Virot membrum Quoecllibet, 
Firaont membro guuelibet, 

V.,Sermper sintin Hlore! 22 


' Virod et respublico, 

EL gi lem regit! f 
Viva nostra eiritas, 
Measecenatum carites; 

/. Quae nos Inie protegt! !/ 
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3: Fila 


zostra hrevis est, 


„Breri finietun, ) _ » 
Venit mors veloeiter, 


Kopif nos atrociter, 


/Nemini pareetun ;/ 


4 Virant omnes wirgines 


Haciles, formosöe !:f 


Vivant et mulieres, 
Vüerwnt ef mulieres, 


/.Bonas, lauboriosae! ./ 


7 Lereat tristitia ! 
Pereant osores’ / 
Fereat chabolus, 


Quivis anfibursehrus, 
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Kraumen ole 


. Die Burschenfreiheit lebe’! 3. Dem”)_ _ — Bande, 
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Das mich so sanft umzag, 
Dem lieben Voterlande 

Erschall’ ein donnernd Hock! 


Der brave Bursch mit ihr! 
Sie zu erheben, strebe 
"Ein jeder für und für? 
, Führt das check euoh »wieder "5 Dem: deutschen Bunde »weihe 
Ins Voterland. zeırsich, Ich. gern mein B urscherschweret, 
So denkt, fidele Brüder, 
Noch oft an uns zur 


Und schwöre ew’ge Tree 


Dem Burel, der je fer ehr&. 
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6. Bin Wiedersehen bltrhet 


ns einst im Vaterland, 


Mo sanft uns noch umzichet 
Das__ — Band. 
- mn mn 6 Q, Ufis, 3 7 
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Frisch und heiter. 3 A. Methfeßel. 
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2. 
Die Zeit ıst schlecht, mit Sorgen trägt 
‚Sich schon cas junge Blit, 
Doch wo ein Herz voll Freude schlägt, 
Davst die Melt noch gut! 
Herein,; a Au lieber Gast # 
Du, Freude, konman en Mahl, 
Wärz'uns, wos olu bescheret houst, 
#redenze der Pokal! 


f Herida, juchhe !/ 
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Tab ich zumEssen Beine Lust, 

Wenn mich olie bösen Schnupfen plagen; 
Zab'ich Hatarrh auf meiner Drust: 

es kümmern mich coli Meolzei? 

Teh trink mein. Glas Crambambuli.:/ 
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ler eirern die lieben Eltern wü/ster 
Der Herren Söhne grofse Voth, 

Vie sie so flort verkeilen mü/sten, 
fie werinten sich dlie Aeugiein rot, 
Imolessen Yun olie Pilzi 

Sich bene beim Croımbörrabulr.:/ 
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ur reiset oloch in Gottes Niumen 
ech in der gbınzen Weis herum, 
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Zeifst michs im Hopf, reifst michs im Magen, Weir ich zum grofsen Herrn geboren, 


Wie Hoiser Maximilian, 

Wir mir ein Orolen auserkoxern, 
Ich höngte die Derise dran: 
„Loufouns fiolele ef sams sozci, 
„Cest Torolre du Cramboumbudi!.) 


Doch hot der Bursch kein Gele im Beutel, 
Jo pumpt er beim Philister an; 

Und oienkt: es ist dlocla alles eitel: 

Vom Burschen bis zum Bettelrnann; 


. Denn. das ist. oe Philosophie 


Im Geiste oles Crambormbuh, / 


20. 
Croımbombuli sol mir noch munden 
Wenn jeecle andre Freude starb, 
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Ist mir mein Wechsel ausgeblieben., 
Hat mich dos Spiel labet gemacht, 
Haf mir mein Mödrchenrichtgeschrieben. 
Bin’n Trauerbriefolie Post gebrouht: 


.. Donn trink ich aus Melancholie 


Ein volles Has (rambambul:. N 
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So ich für Ehr. und Freiheit fechten, 
BürBurschenwohl clen Stehleger adelhın 
Gleich Ulinkt oler Stahlin meiner Reönten, 
Ein Freungl wird air 2er Seite stehn; 


Zu ihm sprech ich :ıaen cher out, 
„Zuvor.ein Hoss Crombambuli:“'f 
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Wer wiokeruns Cramlbambulisten 
‚Seir: heimisch Meor:tl zur Misgunstrenapf! 


Wenn mich Freund Hein beim Glas gefunden, Den halten wir für keinen Christen, 


Unol mir lie Sehig’zit verdarb; 


Yndl denkt, „olas ws» verlohrneMüh! Ich trink’mit ihm in Compagnie 
Doch Muth, mir bleibt Crambambuli!y Das letzte Glos Crambermbuli? f 


Werl er auf Gottes Gabe schimpft; 
Jch gäb’zhm,ob er Zeter schrie, 
MVeecht einen Sthlech Crambambuli.:j 


13. Drenooster Murfihe 17. 


Niefst ‚gede Art. 
ee her 


A Methfefsel. I 
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un Phi_l_ster seyn;zur al_ten Heimaltl 
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 E&hrt wohl, ihr Ströißsen grad und krumm! 
ı Ich zieh nicht mehr in euch herum , ; 

): Durehtön’ ewch nicht mehr mit Gesang, 
Mit Lärm nicht mehr und Sporenklang.! Y 


3. Ws wollt vr Kneipen all von mir? 
Mein Bleiben ist nicht mehr ollhier 3 
I Wirkt nicht mit eurem NJangen Arm, 
2 Macht mir mein durstig Herz nieht warm! / 
Ei gruß euch Gott, Colieyia ! 
Wie steht ihr in Parade da ! 
): Ihr dumjfen Säle grofs und klein! 
Jetzt kriegt ihr mich nicht mehr hinein! ] 


3 Isch du von deinem Giebeldach, 

 Stiehst mir umsonst, o Corcer nach ! 
jr Für schlechte Herberg’ Tag und Nacht 
Sey dir ein Pereat gebracht!‘/ 

Du aber blüh und ‚schalle noch! 7. Da kofmzich, ach! an Liebehens Haus, 

Leb, alter Schlagerboden , hoch! O .Kınd. schaz noch einmal heraus, ' 

. In dir, du treues Ehrenhaus, j: Heraus mit deinen Zeuglein klar, 
Verfechte sich noch mancher Straujs! Mit deinem dunkeln Leckenhaar Aa 
Und hast du mieh bergessen schon, 9. Und weiter, weiter geht mein. Luousf‘'s 
So wwrürsch’ich dır nicht bösen Lohn; Thızt euch, ihr alten T'kore, auf! 

I Such! dır nur einen Buhlen neu! J; Leicht ist mein Sinn, und froh meın Pfad, 
Doch sey er flott, gleich mir, und treu / Gehab’ dich wohl, du Musenstadt!./ 


, Ihr Brüder ! drängt euch um mich her! 
Macht mir mei leichtes Herz nicht schwer ! 

: duf frischem Rofs, mit frohem Sarg 
Geleitet mich den Weg entlang! 7 


4. Im nächsten Dorje kehret ein, 
Trinkt noch mit mir von Einem Wein ! 
/; Nun denn, ihr Brüdler ! sey's, weils mis, 
Das letzte Glws, olen letzten Kujs! 


Pant 


1A. Manderlied., 


Einfach und ruhig. A . Methfefsel. 
2 In u rs 
BEhFEFSEn, kurzen ‚u ‚ AERBEREN Figur 1 NEHEREN HUBERESGHERGF" DSTEN BEGEES) FE) GER BE 
/ #4 Dee N 6 
A —  — — — re Ag = ——/ er sy Pr 
Wihlauf, nbch ge_trünkfn -.olen‘ fun Rn Hein! A ae „Run, _ BD a ge 
R\ [.® 17 £ Pr z . > 
GE PT — en BE EN zZ ns Te re u 
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Du _#® j Kader ur - ur Zur Zum m ur u ur 20 2 pP n Pe [ 
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sehie._ olen mujs seyn! A__oe nun,ihr Ber_ ge, du vä_ der Vo FFores! Es treibt in ol 
en En ; B- 
Ka re ee 


er SE mm @ | en meer, = 5 
ee nen rn en rn Bee TE ar, 


die Per _ne mieh 


. Die Sonne, sie Weibet 
Am Himmel nicht stehn, 
"  #s treebt sir, durch Länder 
Und Meere zu gehn; " 
Die Woge nicht haftet 
Am einsamen Strand, 
Me Stürme, sie broutser 
_ Mit Macht durch dasTsund. ;] 


"Da ‚grüssen ihn Vögel, 
Bekannt überm Meer, 
‚Sie flogen ven Fluren 
Der Heimat Iicher 
Da dufien olie Blumen 
Vertranlich um. ihr; 
Kılie treiben vom Luurole 


Die Lifte dahin. 


3. 


RS 
S> 


Mit eslenden Hrolken 
Der Vogel dlort zielt, 
Und singt in aler Ferne 
Manch heinathlieh Lied; _ 
‚So £reibt es den Burschen 
Durch Wälder unel Feld, 
Eis gleichen der Meıtter, 
Der wandernden Welt! .j 


Die Vögel, sie kennen 


Sein väterlıch Sous; 


Die Blumen einst ' pfloınze’ er 


PPer Liebe zum Siraus; 


.. Und Liebe, ie folgt ihm, 


Die geht ihm zur Hand; 
L.,S0 wird ılım zur Heimat 
Das jerneste hand!) 


:.30 
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\ 
em Man kann nicht immerfort studiren; 3. a HPeg, Corpus jurrs, weg Pandekten.! 


4 Prvallerellerallera ! % Loy: Vivallerallerallera 
er Man muss zuwerlen commersiren! ee #9 mit den theolog'schen Sekten! 
2 Dival. 1 | Sr: Vrvall. ) 
Gr Men majs zuweilen lustig seyn, er Hey mit der Medkeinere ! 
Drum schenkt die leeren Gläser ein! UN or ohssen Mersen hrbivoh Scheu ’ 
E77 Finall. Zu #: A Yon Divall. ! en 


4 Er Hs leb, Herr. Bruder, deine Schöne ! 
Yan: Frvalleralleradllera ! 
Ger leberr ale Mirse Bohne / 
SL, Vivall. ! 
* ei Bis lebe hoch das Vaterland, 
Und jremele Thorheit sey verbannt! 
Port Viverdieralierakiera! ff 
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Ze bes__Lten 


(FälM den Be__cher bis zum Rhan_de mit dem al 
Bald ists wus; © ware Schande, vol_hg nüchtern nochziy 
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KB - er m ee L 4 — et a B+— un nn ur es 
Denn wo der Thyr. sus Stab Te-_—,Giert, wird sich a ge iert; *l 
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2. Mährheit perlet ın dem Weine! 

Alles ‚Felsch verschwindet schnell, 
 Seys aus Frankreich, seys vom Rheine 
AR Er ıst spiegelglatt und hell. 

Verstellung fort, der Wein ‚gebeut, 
Jetzt ee un Re 


Be ec el Are) 14 ehe 


Ist nn nicht mein Monn, 


Dem sich beim vollen Becherglcs 
Das volle Herz nicht öffnen VE, 


4 Alle Sarge Ssey vergessen. A 
L Uns beseele nur die Burst! 
‚Phantasie schafff unermessen, 
.. Vollen Beckies sich beiwujfst, 
Ein jeder, sonder Maas und Ziel, 
Baut ner, hoch und Breit und viel. 


Yun DL, 
is. der wahrlich nicht mein EI , 


Der nicht beim vollen Becher sich 
Kin Eden FINgS erschaffen RORR . 


9 Jedes Weib und Mädchen lebe, 


Das um den Geliebten sich, ; 
MHre um Ulmen eine Rebe, ' 

Schlenget ‚Fest und inniglich. 
Die Liebe winkt; nach frohem Mahl 
Keimt Zertlichheit aus dem Pokal! 


(Gier: . a 


RR HA EG I 
Zee ru. 
st der wahrlich nicht mein Mann, 


Den Schönheit, Jugend, Hongenglat 


Bem-Bbecher re enizünden karm! 


Nackt durehschwormE£! Bold tage der NS ‘gert, 
Nun, es war ein jroher Schmauzs ! 

Diese Stunden sind geborgen _ 
Freude schalte durch das Haus ! 

DooR weils ein Ende Baben muß, 

Nehmt Zreundeshand und Freundesgqr. a 


a ron iD are een nen Armee mE 


| E of AA Herne Dede 8 HU a 


Zst allein nur der mein Mann. 
Der bei des frohen Schmaisses ‚Schlaußs 
Das Hredersehn versprechen kann. 7 


34 17. Lieben Briper ar. | en | 
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ter Goff uns hler Ver__ eind? AlL_ Zen! 


| Sor__ gen.je— der en Ye, frin_/ie mi demlreuncd, dloiereclich a ker aka |; 
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. Dojst uns [roh olie goldne Leit durehschwörmen, 3lfppet nieht, no Bauchrs Qreeelle Slrefsef, 


AHlengen cın cles Freundes treuer Brust! „dengstlich ar ces vollen Bechers Band! / 
An dem Frsundao vollen wir uns wärmen , Her das Leben {ro ogpfemweis 9 Yenlefset, 


In dem Weine Kıiflen unsre Lust! 
In der Traube Bft 


Sdert des Lebens PBeutung are erlkeinrel 
Nehmt ihn frisch zum Mund, 


Trinkt man nenen Muth, Lreert ihn bis zum Grund, 


Hird der Mann sich hökrer Arast beww/st 5 Den eın Gott vom Mimme ns VSandL.;/ 
i Auf des Geistes göltergierchen Sehwiıngen 
Stürzt der Jüngling muthig in olıe Weit; 


2 Last tieht AUgJeNCehHTASE UIMSONRSEVErFOMIChen! 


fr les Becher sinBt der ‚ogolalne SLeP7E/ 
IVachre Freunde ul] er sich erPin GER, 


Die er fest und zmmer fester Jaöil£. 
ABlerbt die Meinen AU’ Kst alıe Kraft FETSAUSL, 
Prs zum Uelt LE era, Sst der Hein verbrasst, 


% 


Honig lefst uns ZOR SR Lejppen SAULQER __ 
Lieben ist des Lebens SUSSer Seer72 ! 


Freu dem Freund ou eg Zugeselis) ./ Folgen, wir Charer, HAIR AUT GEITEL/ 


2 * 


18. © ifte Burfeh. “N 
3 ID, SR | uefeh SR G.W. Fink. | 


ei E : 
a __la! Mir kam ein Mädel vor die a 


Ich hatt mw mol’ n schweren Stand, tr 


lz_rum, 


ir SIR H 


Sie hatE ne Haut, und die war klar, tralla, ä Fan Herzen 209 mirs in. clie bein, trallı, 

2 >. 2 S = 
Sie hatt‘ nen Mund, und der war rar, tralla. Das Bein das Tief’ wegaus, wegein, trallır, 
Und als ich weiter hingesehn, Und als ich sie ‚getroffen ar, 


Da war sie über und über schön. Trallirumete Da deeht’ch,ich hödt’nen Bund getham, irckirum ete. 


Ich dacht) es kann niehtanders seyn, tralla, 3. Seh ang nicht mehr zu Bier und Hein,tuedke, 
Das schöne Mädel mußt dur frein, tralla, Seh dacht": mist ewig um sie seyn, tralie, 
E Ich kauft ihr ein span-neues Kleid , Doch Fiehr mırs plötzlich durch den Sinn, 


Und wickelt‘ drein*'mein Herzelid; trallirum ete. . Gottlob! dafs ich noch fedig bin! Trallirum ete. 


Zırei Höchen uzeer ich doeh bei ıhr, tralla, 7 Und wenn. ich einmal werde ‚frein,tralle, 
Jetat geht der Burseh zu Wein und Bier, tralla; So solls ein ehrbar Mädel seyn, treeiie, 
Die Ursach' ist leicht raus ‚gebracht; Hubseh treu, und Sleifsig in olem Haus, 

Dre Mutter sage? hälts yut gemacht! Trailirämete. Sonst spıjs’ ich nur, wird nichts darans, Trallirum etz 
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; 


2 halb?’ mein Sach wnf nichts we stellt; Z Juch — Je !__Drem ist so wohl mir\ 
De ABFTTETTEREREN 
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er en. 
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en er — uch _ he! _ L a wer nn mein Cam ra_oe seyn, der sto__ jse mit en,cer' 
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Er 
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stin_me mit ein bei die__ser Zerge Hein! oO weh! __ 
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=E 
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Ich Stellt mein’ Sach "auf Geld und Gut Auf Weber stellt ich nun ein’ : Sen? 


Iuchhe ! Suchhe! 
ER verlohr ich Freud’und. Muth, Daher kose mir rrel Ungernuch, 
Oweh! 0 weh! 
Die Münze roltte hier und dort; Die Falsche sucht’ sich ein ander Thert, 
Doch hascht’ich sie om eurem Ort Dre Treue meoucht' mır hangewerl, 
Am andern war sie Fort. Die Beste _ war nicht feıl. 
. Ich stellt’ mein’ Sach’ auf Reıs 'unol Fahrt, JS Ich. stellt'men "Soch’ auf Buhm und Ehr) 
Suchhe ! Suchhe! 
Und lies meine Metertere desire Und sieh, gleıck hatt’ein Andrer mehr, 
0 weh! QP weh! 
Incl mir behagt es nırgends recht, Mie ich much hatt’ hervor gethom, 
Die Kost war  fremol, cdlas Bett war schlecht, Da sah'n olie Leute scheel mich am, 
Niemand verstand mich recht / Hat’ keinerı Mecht gyeikan . 7 
Ich setzt’meın’ Sach‘ auf Leoarpf ur Krie ı2 Nun hab'vh mein‘ Sach’ oudf' rechts gestelkt, 
> Suchhe ! - Juchhe / 
Uncl es gel; so mancher Steg s nd Tmette yehort olie ganze Melt 
N / Juchhe / 
. #ür zogen in Feines Land hunein; Zu Erole geht nun Sary und Schmaus, 
Der Freunde sollt’s nicht besser syn MNum trınkt mır alle Neigen wus, 
Und vch verlohr em Ber! Die letzte weuß Terocus wm 
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arsiyaÖ: Deutschlands Söhne! 

Led ertöne 

. Zuer Vaterlandsyesang! 
or :Deutlschlands-Schne ete. 
Prnyas: Dem Beglücher seiner Staaten, 
“Dem Vollender edier T/aetlen, 

/-Töne.:s euer Lobgesang! 

fra: dern Beglüücker ete. 
4. 


Orifauhe: Hal’unel Leber 
Dirzr geben 
Senol wir allesamt bereit, 
L, ya; Hole und Leben etc. 
LE. SVerben gern zu Jeder S/unole, 
Achtere-nicht des Tocles Winde, 


Öfen: Sterben gern etc. 


*) WVaımedes Regenten und oles Lorndles. 


Wenn das deutsche Vaterland gebeut. 


Pepe: 


Lordy ul. 


a 
EI DS a lebe! 


JIın erhebe , 
: Jeder hrave Musensoln! 
2, wi ——_ .._ Jebe ! ete. 
Dami fh: 


Merz und Hand oir,Flerr, zu ureiher, 


Sammeln weir uns hier in Reihen 


DI, 
Sriyaß. - Jıied der Lieder, 
Hall’es uriecer: 


köeynen:/ dieh auf _—_ — 
SHTerz send FFand ere. 


+) FT Aror. 


Oroßs und cleutsch sey unser Muth! 


Juied dler Frieder etc. 


‚Sert hier den geweihten Degen; 
Trut wie Frave Bursche pflegen, 


Und 1-.durchbohr£ :/ den Jreien Het! 


‚Seht Jarer ete. 


‚seht ihn blinken 

In der Linken, 

Diesen Schlöger, nie entweiht! 
‚Seht ihn blinken ete. 


- Zeh Aurchbohr.den Mid, und schwöre: 


Halten will ich. stets auf Ehre, 
‚Stets ein braver deutscher Bursche seyn. 
Ja durchbohr’ ete. 


v7 (Segzen s. 


44 W | 
(Agaens :: Mimm Verehe 5 rg re hs 
Wüackrer Zecher, : i Schutz und Heather, 
Vorterländschen Weines voll! Unser__ __ lebe hoch! 
ML No den Becher etc. a Landesrater ete. 
RE er un Dfekyar Pr Mufbor- PA 
Nimm den Schläger in die Linke nr 4? Eıwia soll mein Korigy BE 
Bohr’ ihn durch den Aut, und Irinke Und mein Müdchen auch daneben, 
Auf des deutschen Vaterlande Wohl! Er für alle, sie allein für mich! 
20 For: Nimm den Schläger ete.: Yes -- Ewig soll ete. 


22. Mach ec Hmgange des Gchlägers. 
N Nicht ‚gedehnt. 
ee — es Sirr>rn 
(re = I FF = | 
Due ae — her Weihe Te n, Männer freie Wehr, 
Bringt en 


von durchbohrten Huü_ten ‚schwer, 
a 2 I 2 -— r 
Kalk ir. 


zer 


seerszero er 
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SR ET NE 

Mön-ner jrei_e Wehr! ; N A 

Bo % Er ® schwer. Lost uns fest _lich ihn _eni__ la_sten! 
ORFZ_T AIFU_ * I « 
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Scheitel sey be_decki! Und dann lasst ihn 
f —@- x 


un_be.._flecht bis zur nächsten Feil_er ru 
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sten, bis zur nächsten Kei®er 
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9. Wiähnt nicht, diese Burschenureise 3 Blank, sprach, be sie die Jlinge, 
A$ev ein neuer Freudenbrauch ! Müssen ailer Herzen seyn!) 
Mein ! In curer Föter Rreise ‚Jeder von en Brüdern bringe 
(blinkite so der Schlöiger aueh. :/ "Uns ein Herz, das Hesdisch und rein! :/ ; 
Proh zum Best, ihr Irnusten Briider; Fort, wer nicht dıe Khr' erfohren! 
Jeder sey der Väter werth! WHessen Herz nicht Irer und ‚gab, 
Feiner lerste je uns Schemrerdlt; Mirisse einst, wre diesen Hut, 
.LDer nicht edel ist unol bieder! :/ Auch der Kteche Italıl durchbohrenm!-/ 

4#+ Drum, ihr Festgenossen, achtet 


Diese Sitte, heilig, schön! :/ 
Onnz mit Herz und Seele trachtet, 


"Peiner stets sie zu begehn !:/ 


” 


Lajst das Sehvrerd# uns nun entlasten! 
Jede ‚Scheitel sev bedeeht! 4 
Und dann lafsf es unbeflecht 


(Bis zur nächster Heier rasten!:/ 
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Jeder Heel, der E Dee 


| FR zu "sern der Walter en 


Arıdır zon der Bursc een. 


Sicher trachte, wocchrer „reer 


(Bis zurre naechsten Fest zu zeyr. 7 


. Keiner taste Te gerad "Sehmrerolt, 


"Der neche edel 7 und Pläcker. gi Ein 
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M. Eberwern. 
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Das Leben vst ein süfser Trank, vom 
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ein Thor, An nicht mit ae Dk sen Glas: zu leeren. dendt! 
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S or E = 
So freut des kurzen Lebens euch "3 Doch weıl, auch ıwer’s am höchsten trieb, 
Im seligsten Verein ! Im achtzrysten erlag, 
I HEas schafft die Welt zum Himmelreich ? YaLC "mel mie dıe Bert noch stehen blyeb, 
Lust, Lieder, Liebe, Wen! ./ In nehmt die Nacht zum Day’ f 


Ge 


26, Fifehfie d+ M.Eberwein. 
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1. Mich er_.grei) wei na wie? hıimm.lı_ I: Be_ha__ In, % Will mics ed_wa 
2 Wandert“ eush, ihr Zreun_de nicht, a vch re, ge 2 Wahr_lich, es ist 


Fr EEE Pr Er 


=. eg hinauf zu den Sternen tra_gen! Doch ich blei__be lieber hier, kann vch redlich sagen, 
'_ lerliebst auf der lieber #r de! Da_rum schwor’ich feierlich, und ohn’ al_le hahrde, 


en (Da i 
IN RB a _7 / 2 R 
IM e Be 07 Tg enge jREB" 277 w__| u 


1. beim Ge_sang und Gla_se Wein auf den Tisch E schla_ gen 
-2. dajs ich eh nicht: ‚Fre vent_ RB weg er ee wer _ _de 


k y-1 | Per ® 
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3. 
Da wır aber allzumal 


So beisammen weılen, 
Dächt’ ich, klänge der Fokal 
Zu des Dichters Zeilen. 
Gute Freunde ziehen fort 
Wohl ein hundert Meilen; 
Darum soll man hier am Ort 
Anzustofsen eilen. % 
6 
Freunden gilt das dritte Glas, 
Zweien oder .dreien, 
Die mit-uns am guten. Tag 
Steh zusammen freuen, 
Und der [Nebel tribe Nacht 
Leis’ und leicht zerstrewenw.: 
Diesen ser ein Hoch gebracht, 
Alten oder neuen! ./ 
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Lebe hoch, wo Leben schafft! Nun begrüfß? ich sie sogleich, 


Das ıst meine Lehre ! 

Unsern Fürsten denn voran, 
Ihm ‚gebührt die Ehre ! 

Gegen inn-und äujsern.Feinsl 
Setzt er sich zur Hehre, 

/=Zn’s Erhalten denkt er zırar, 
Mehr noch, urie er mehre! ./ 

zZ 

Breiter wellet nun der Strom 
Mit vermehrten Wellen 

Leben jetzt, im hohen Ton, 
Redliche Gesellen, 

Die sich mit.gedrängter Araft 
Brar zusammen stellen 

fIn des Glückes Sonnenschein, 


Und in schlimmen. Källen ! 


„Sie, die einzig Bine ! 
Jeder denke ritterlich 
Sich dabei die Seine ! 
Merket auch ein schönesKind, 
Hen ich eben meine; 
}Nun, so nicke sie mir zu: 
„bheb’ auch so der Meine!“ f 
e. 


Hie wir num zusammen sind, 
‚Sind zusammen viele; 

Hohl gebngen denn, nrie uns 
Andern ihre Spiele / 

Fon der Quelle bis ans Meer 
Mebılet manche Mühle ; 

);Und das IEGhE der ‚ganzen WMelr 


Ist», worauf’ ich zrele! / 
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+50 ‚glühet ‚Fröhlich heute ! 
Seyel recht von Herzen eins, 
Auf, trinkt erneuter Freude 
Diefs Glas des dchten Weins ! 
Auf, in der holden Stunde 
Stoßst an, und küsset treu 
Bei Sa neuen Bunde 


Die alten wieder neu ! 


Uns hat ein Gott geseamet 
Mit freiem Lebenrsblick,; 

Und alles, was begegnet, 
krneuert: unser Glück. 

Durch Grillen wicht gedränget, 
He knicht sich keine Lust, 

Durch Zieren nicht geenget, 


Schlägt freier unsre Brust. 


3 Wer lebt in unserm. Kreisc 5 
Une Lebt nicht selig 4 drinn? 
Ger ilre ee Werse 
Once treuen Brudersinn ! 
6 blezbt Aurch alle Zeiten \ 
Herz Herzen Aunelkehrt B 
Von keiner Kle einigkeiten 
Hird unser Bird. gestört. 


3. Mit jedem Schritt wird weiter 
Die rasche Jıebensbalin , 
Und heiter, Immer Reiter 
Steigt unser Blick hınan. 
Uns wird es nımmer \hange ; 
Wenn alles STeigt urd allt, 
Und bleiben a 5 Zange > 
ir a "so gesellt: 


34 3 + 
33 Kömerlied. A Methfefsel 


Frisch und leben drg. 


Rbhein_wein nur aus 


nie durch milde Frühlings- 


Son_ne 


x won_ne grün. lernen. Mon un__keln 


(Emmen u) Der 
a a => 


2. Merkt, aus Römerschadeln tranken 
Unsre lüter Wein 5 
Seyens Römer, seyens Frunhen — 
Wer die Freiheit kommt zu rauben, 
Dessen Kopf soll deutscher T rauben 
Kestlich froher Becher seyn. 


4 Merkt, ceus Kom nach langer Jahren 
New die Wessel klang, 

Unser Kaiser hats erfahren _ 

Doch des Lebens Geist zu: retten, 

‚Sprengte Luther Romerketten,; 
Luther hoch im Römersang 


IS) 


Hebt empar che grünen Römer! 
Herrmann lebe hoch! 

Hoch, W. ver, e eignen Blıts Lerströmer, 

Werth der Freiheit edler Ahnen 

ÄArnst verstand der Beckers Mahnen, 


Nie edlen freien Nacken bea, 


Alle, die den Gerst erkannten, 
‚Seller, sonder Hank, 
Immer, immer Protestunten 
Gegen Knechtesinn sich nennen 
Brei soll jeder das bekennen, 
Ber aus Romern Rheinweirn trank. 


6 Darum nur aus Kömerbechern 
Trink, a destscher Momn ! 
Trota kin allen Lechern , 
Die eles Rheines galdne ‚Sonne 
Nie durch grüne 2 rühlingswonne 


Deutscher Römer ‚Fankeln sahn. 


AG Mbug- 
7 A 


se } ; 
29. Zriuthie. ; 


Kirfach, ruhig: 


"Das  Tensıset uns, Freunde, be__den_ken, 


tränken, weit Jröh_li_cher blürhet sie dann. 


Dos Leben gleichet der ee % 

So sagen die Weisen. Worms 4 
Fullt, Freunde, die Gläser ! Ich meine, 
Wir ag dıe Möge mit Weine; 


Viel lustiger reiset sichs dann. 


Das Leben gleichet dem Traume ! 
so sagen die Wersen. Wohlan.! 
Schon will es mich selber so dünken, 
Aum Blase, zum Glase! Wir trinken; 


Mrit herrlicher träumt es sich dann! 


7 94 
MY WHIHTE 
A 


= 
Dennmw aus 


Maus ser trinker, Männer diesem 


BE = 


Wen. : ed kin Edi | 


trinken 


(3 


| 
| 


) 


Chronik und Geschichte melden 
- Deutlich, schwarz auf weifs : 

Bachus war der Ruhm der Helcen ; 

Und der Männer Preis; 
(FIaamemnon's Rıitterschaft 
Holte schon: bei’m Heine Kraft, 
Und wer es anders lehrt, 

Der ist bethört. 


Seht auf unsrer Ahnen Sitten , 

Die mit kühner Hand 
Muthvoll für die Freiheit: stritten, 

Und fürs Vetterland; 

/;Diese Männer (glaubt es mir N) 
hechten zehnmal mehr, als wir, 
Und ırer es anders lehrt, 

Der ist bethört ! 


\ 


3 


39 

Auch die Weisen ältrer Zeiten 

Zechten allzumeal; 
Sokrates und Plato freuten 

"Sieh bei’m Weinpokal; 

/;Dessen Geist kein Unfall schwächb, 
Selbst der ernste Cato zecht, 
Und wer es anders lehrt, 

Der rst bethört. ] 


Freunde, drum so lajst üns trinken 
Arohen Mrith im Wein ! 

Henn sich Andre werse dünken, 
‚Möller ıwır es seyn! 

Denn. das Licht der Weisheit rennt 

MNür in diesem Element; 

Umd wer .es anders lehrt, 


Der ist bethort.! ./ 


00 


Nep z les unsam. 


Bo Br del ne Laud 


= === = he == 


Bere = 


e) 
hs BLZ tröhlich leer 


ganz Lu__ ist 


Da ee, 
ESG 


ro_— pt —a,ıhır Herren Lecher, 


solch ein Wein nic) 


Er kommt nicht her aus Ungarn oder Polen, 
Noch wo man frauzmänn'sch spricht; 

Da mag Sankt Veit, der Ritter, Wein sich holen, 
Wir holen ihn da nicht. 


Er wröichst nicht überall ım deutschen Beiche, 

Und manche Berge, höri ! ; 

Sind, wie die weiland Äreter, faule Bönche, 
Und nicht der Sielle werth. 


Im Erzgebirge dürft ihr auch niche suchen, 
Henn Ueın ıhr ‚finder wollt ; 

Das dringt nur VO RaAszs und Koboldkirchesz, 
Und etwas Lamsegold. 


Gesegnet ‚sei der Mhein ! 
Da wachsen sie am Ufer hin, und geben 


Uns diesen Labewein.! 


Im Sthein, am Rhein, da wachsen unsre Reben: 


3. Ihn bringt das Vaterland aus seiner Fülle; 


Hie war’er sonst so gu£? 
Hie wär’er Sonst so edel, wöre stille, 
Und doch voldE Kraft und Muth 2 


\ Hi 


3. Thüringens Berge, zum Exempel, bringen 


Gemächs, Sieht aus wie Wein, 


JIst3 aber nicht, man kann dabei nicht singen, 


Dabei nicht frohlich seyn. 


7 Der Blocksberg ist der lange Berr Philister, 
Er macht nur Wind, wrıie der, 


Drum tanzen auch der Kukunk und sein Küster 


J/HEer. 


Fuf ehm die Kreuz und 


9: (Io trinkt ihn denn, and Iafstuns alle ee 


Uns freun und fr öhlich seyn 5 
Und wüjsten meir, 10 yemand traurig läge, 


Hr gäben ihm den Hein.) 
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32. Freund, ich achte wichf des Miahles, 1er, | 


Rasch Br kräftig. 5 S_A.P. Schv 
ee BR an ie. u ink ne ME 
vu = - {| EZ I ZURNETT, 


+2 
H 1. Freund, “ ach-te nicht des a reich an Speis’ a Trank, A des rheini- A kat 
3. Br&_»9!/Gerne bin ich in der ed_len Zunft, wo _—- man vor dem Trunk vernüunf‘ 
> 7 I N 


4a \0 =T HEN! EEERETN ‚ARTEN _ TEEN CRBEN He B—__ 2 4 B BETZ _ VE Ben I an er ar. 2” 
(Sl So geeee Ban a ee mE ET > we 
Be sen nmanı ze Ci un Da ea. 

| 
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1. oh_ne Sang und Kı Ling. La.det man nur stumme Gäste, dafs man un re Eher ber mer 2Grofsen.Da| 
| 2. anklinge, und triumpht. % Are mit eu_rer dummen Zeitung. e. rer ‚Staats mE enter Bien | 


[2 | 
I 7 @ Pam 1 Fe} 
ze 2 = en = | 
—Z y 
BET aD ae = nr un mo. 
= TER BER EP" Ir MIR: En Er EBEN BEI" 17 FREE 
RE 0 I 1 e.0 000 ee Te 


{ RR Dank Um 0er Wirth liebt frohe Gäste! 


errt Vernupft.! Fort nt Staats und 


lingt; klin Bares, Serge a Freund. 1 
etterdeiwtung!K: Line, I 9 I : 


Auf das Höhlseyn aller Thoren ! 
Gold und Band und Stern, 
Fette Bauch’ und Kopf und Ohren 
Gönr’ ich ihnen gern ! 
Mur vom frohken Hurdgesange 
Und ‚yefüllter Gläser Kiange 
Fort, ihr Herrn! 2! 
Y, 


3 w 

er Schlofs und Siegel ültert 
Hier die Fulle Weins, 
d und ‚Feuerreich ‚geheltert 
Auf den Mohn des Rheins! 
/ wie gern ‚geebt seinen Gästen 
ser Lieber Wirth. den Besten; 
Trinkt roch eins. / Je. 4 

7 } 


ser Wirth ‚gebt. gern den Besten, Eort, vom frohen Sang' und Klange! 
K lingt! ete. ’ Kı Vingt.! efe. 


& 7 

} Ha, wır glühn!Lafßt eure Fächer, 
eden Witakumpan, AMögdlein ! Kühlung wehn! 
zur ‚geckt und neckt und sprudelt ‚Selbst die Mägdlein ‚glühn Beim Becher 
ve ge efletschlem Zahn”. Mach einmal so schanw! 

zum Menschen,nein!zum Affen Trinkend ww: »d beherzt+ der Blöde, 
dich Gott der Herr erschaffen, Trinkend la/st sich auch die Soröde 
Leicht erflehn, f;, 

TH a N - Y; 


DH 


Klingt! etc. 


Trinkt ersch Misth, und hüfst die Soröde! 


03 


9: 


Unsern Warsen Wer Kurtheder 
Fonn’ vch ihren _Bajs, 
Shre wohlge schnittne Zeder 5 

nd ihr Disntenfap 
Unsern Kruft- und Bänkeldichtern 
‚Dürre Kehlen, znd eın niuntern 

Hüsserolas. 7 

y 
fen “ 

Dürr’ sey ihre Kehl), und nüchtern, 

Kı dinge! ere. 


6. 
Heil dir, Rheinwern ! Deutsche Tugend, 
‚Sohn des Varterlands! 
Flammt in dir, Gesundheil, Jugend, 
Kuss, Gesany und Tanz! 
Trinkt, von Se Pigkert erschüttert, 
Trinkt und. JauchzetRingsum Zültert 
Aımmelsglunz, fi 
Fr 


Ringsum glänzt der Saal, und zittert.! 


Klinge! etc. | 
1:8. 


39. Sch und nein „Täfchleiw ıc. * a Modiethen 


Mr Ser on en 


\ \ Lech und mein Klöschlein sind immer beisammen! Niemand versteht er so ne als wir! 
l ‚Ste_he der Erdball in feind_ Bere, lamen, sprichts doch die zärtlich_ste Sprache mit mir. 


Rasch und leicht. 


sie. ver 


N te_ het der 


L. Far, on mh, 
ur - 


. und 


% 


. Moncker vertänelelt mit iWVeihern seltleben, 3 Henn sich das Sefichsel, mit Helfern gerüstet, 


Höfeit und echmüächtet undgrämetsich krank; Wider mich frohen Gesellen erbost, 
Denn auch den rosigsten Lippen entschweben Und mır den Garten der Freiusce vernüstet, 
Werden 'oft Grillen und Hader und Zanf! Darm ist dasFlöäschlein mein hröftt iosterTPosl, 
Guck, gluckh, ‚gluch,e ete. Gdesch, gluch, gluech,ete. 
i Spricht nur die Serone, ; Slristert die Treue, 
A Welcher ich ‚Jreohne; Und wie ein dere 


nd ‚sie begehret nicht Iileieter noch Sehmuch. 4 Trotz’ich dem Schiehisal, und sage richt Mucc/s!;/ 


Ich und mein Fläschlein, wir scherefen vns Ulmen 5 Sienun sie dursten nicht, se ılın erleben 
Bis mır der Sustbach ces LSsobers verrinnt, Der einst dieTödsen erwrechencler Auf; 
Und ın des Schreiners verhjstem Gezimer Kostiicher Weir zra24j5 es oben Aoch geben, 
Schrechbar ein ewiges Diirsien beginnt; ; Ko er regiert, der olie Beben ersoludt; 
1: Gltsch, gltuch, glurcik, ete.  Glrcch, glei, gleuch,ete. 
Deelı mufs Veh meissen, Kling es dert wrieoen 
Dorthirı werisser HimmliseheBrücder 
Unter des Grabsteins umneachteten Dre / Sieichen mir einen verjüngendn Sehluch!.s 


7 
ir \ , 
. Lauybai ei 


Gum: Die Dicliter Sagen amwar wet und breit: nm. Ich hab ihn ettungen, den hohen Oeust. 
? »Lch klınge du hlingest, er klingt‘ Fast RR Sie. 
Ich weis, ihr Vhinfier vous trinhien heij2t. 


E Urd ahnen awas von Goötduchlkeit 
Im: „trinft, ihr Brüderchen, 1rinht!” Und alles, was Noth. ist darın. 
Ste gaben dem Denker den Wink, Merfit auf, und trinket hernach, 
Doch keiner braucht ihn, um's Eins, Damit, nach Frinvpien, ordautlich heut’ 
was Neth ist, zu finden drın, in dem Trinken sev 
Den großsenSinn Malosophet, 
Im: „trink, mein Bräderchen, trink’! Hort meine Sichre gemach! 
Doch keiner braucht ıhm, um's Bine :Damit, nach Ba ordentlich heut’ 
zeas IVoth ist, zu finden drin, : in dem Trinken sey 
Den grofsen Sinn Ehilosopher, 
Im: „trink, mein Brüderchen, tin!“ Hort seine Lehre gernach ! 
ES. 
milch setze mich hier an den Tisch voll Wein, 
Ihr andern setzt euch herum. 
Gesetzt mufs Jeder Selbsurinker Seyn, 
Sonst purzet am End’er doch um. 
Sp. sind wir denn Alle gesetzt ! 
- Neum setz’ich mir richtio Oesetzterm 
entgegen das volle Glas, 
Thu: ihr auch‘ das! 
Jetzt Rommit das Beste zuletzt! 
Per: Hir setzen uns richtig Oesetzten 
3 entgegen das volle Glas. 
Gelham ist das! 
Nun kommt das Beste zuletzt! #35 Das 
u | 


08 

22, 
(Z ‚Das Hose Setzen ist Theorie, 
Man dürster inmer daher. 


Die Proses ist cben die wahre Saphie 


In sunsrer Philosophet. 


Oral nem, mie machen wir das . 
Ich schliärf "aus dem Olase den drin 


mur entgegengesetzten 
Sr mısch hinein: 
% Eın Feder beere sein Glas! 
In sich hinein, 
EPrnd Jeder beret sein las! 


. 


ou. Er schlürft aus dem Hase den drin. 
ihm enigegengesehzten Hein 


© 
Zn Ihr merkt, ihr. Preunds beim ersten Trunk, 
D Die Lehre führe zu was; 
Ich phrilosoppläire nicht blos zum Irunk, 
Docire nicht blos zum Spafs! 
Zwar tunken sind wirnoch nicht, 
Doch führtuns allmähliy das Füllen | 
und Leeren zum höchstenZuÄl 
Henn jeder fick ji 
® Erfüllt dv zechende licht! | | 
Ger Dock führt uns allmahlıg das Fällen 
und Leeren aum höchsten Feree 
Henn redler fich Ki 
Zrfüllt BE zechende Pflcht! 


? 


Hein 


7 
- Drum mach'ein Jeder, so oftals ich, 
Den Hein in Glasehapot! _ 
Am. Ende findet er sich, arte much, 
Den wahren sophischen Gott! 
Dann ist verschlungen der Wein, 
Und olachsam an Ich, der das Nirht-Ich 
verschlang, sitzt man trunken.da: 
RER 7 3, 
zur Jhuer)sa, Fuchhel 
Ja, gleichsom ein Ich, 
verschlang, süzt man tr. 
Hoalkelu) 


22 
Pas veafure 


ga ! schenhit an! 
der das Nicht-Ich 
unken d. 


a’ 


f 
Necht- "Ich DA Hein 2 


. 6 
ID. Baus chlied, M. Eberwein z 


in. nig ye___sellt, Gil _ > WE a Da 


saf —_L__Gere Stern! u..Berb’> . ist des Le __bens 


ben, bau_en die Wieltr 


bil __ den das Le 


herl). ist des He —- er iNn__Ner__ster = ER 
EN | = * 


z 4 © 
Pt mit ” Zuckers Großset des Massers Tropfen des Okistes _ Eh’es verdeiftet, 
Linolerndera Saft Sprucelnden Sthwall! Glefser Arnein ! STRGPOJEL 28 schnell! 
fährmet die herbe, Wösser umfünge Leben demJeben Nur wenn er gliihet, 
_Brennende Kraft. Aubhio dass AU, Orebt er allan.. LZabet der Aull. 


Welt, 


Kerns 


if. Aa en die 
2 Mm — mer ster 


RN 
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erese. 


Methfetselt.. 
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2. Halvihr grofsen Öötter, habet 3 Alle Sorgen, alle Schmerzen 
Für den Trank, den ihr uns. gabet, Tödtet er, und alle Herzen 
Freis und Dank! Macht er froh! 
0 wie dampft er in die Nase! Durstig sang zu seinem Freise 
O wie sprudelt er im Glase! Dieses schen der grofse Weise 
Welch cin Tran! Salome! 


£ Oles müssen alle Weisen, 
6 esmüss’ihn jeder preisen, 
Der ihn trinht. 
Finster, ‚grämlich, menschenftindlich 
 Läjst er heinen. — Seht, wie freundlich 


ET uns winkt! 
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IL Mig hehr im Öfafe sr. 


Heck une rasch. : = Spazier. 
f en vo R . 2 t 
N < - =: Ca 
| 4. Wie hehr im GlaSe blin_ket der ko_nig_li_che Wen?! Wie strömt sein Duft, o  trin_ket,un 
} 2.Der ed_le le Wein er_ hei_tere des ed_len Mannes Herz , er _hellt den Geist. und läu_tert de 


> 
as Eur more 
+ lafst uns fröhlich seyn! Doch fülscht ein Reben - Ba, ser den a mit Zr ser - 
2. Wortes Ernst und Scherz! Wil Je__mand einen Se zu_viel ins Dach uns fa rem: 


(N ® B2 > s s ' ’ Br N 

[3 = za mzsrsn ses mo Bea ei 
Ta >— F =>. 9 Er En Se en Sm eg @ 

s en er] ER SED 5) ABB Bar [I Baer ie l 

J 1. Wensch, Da. en A Tisch } Frisch, Won den Tisch, und reicht ihm klares Was __ ser. 

2. Sur. sch, A € : ‚und lajst ihm seinen Spar_ ren. 

(= ce. == 

S-PRPT Ammann BEE RTL 

EL BESEZ 33 zB — EEE Sr 

> : NZ, | 


’s strahlt, wie Oottes Sonne, 4 Kocht thorigt Gold im Tiegel, 
Di Wahrheit allgemein; Undbllast den Diamant; 
Nicht Kirche, Log’und Tonne Rlault Salomonis Sieged 
Des Denkers schließt sie ein. Der erster Graun, und bonnt! 
Wenn etwa Schalk im Dunbhen Doch wird zum Trank der Jugend 
Von eigner Wahrhat munthieln, Oebraut der Sterne Tugend: 
kErisch ! KPrisch! 
! Trommelt auf den Tisch! Trommelt auf den Tisch! HR 
Und lacht der Schälk’im Dunkeln ! Mur Han ist Trank der Jugend! 
Zum Trumfk ‚gehört ein Konio, 6. Mir zechen gerh in Frieden, 
| 1:So ars in alter Zeit, ;/ Und glauben, was wian kann % 
Der, trinkt em Gast zu zrenig, Jm Osten und im Süden RR 
Ihm dreimal drei gebeut! Wohnt mancher Biedermann! 
Doch raunt man von Sanct Feiern, Dock rühmt cin IVarr uns Kloster, 
Und unbekannten Vätern; Tonsur und Faternaster : 
| KFrisch / KFrisch ! 
Trommuelt auf den Tisch! / Ä Trommeit auf den Tisch!) 
Trotz unbekannten Vätern! Und schickt ıhn heim ins Kloster! 


JH. Vofs 


74 


Hest und ‚gehalten. 


Ih will ee er 


A 18 Sara Zn an Bere sen u er S 
A EU A nm Da DEE ET RN | mn Bit Pens Ze . p 
———i- F AT rg z messen 
AP Sy 2 _f# BE NIE 4 Ps Ih 
Hein nur nich, lafs vch Fro_ Pr Er ben! Nwachder letz_ın 0Oelung soll He_Jen noch m 
ae RER BER Ba Tanz EU EEE _ DZ Te 
KO N DEI air: Eu. ABER BEER ET E" Z a re | EHEN „ml _ EEE BEER. BEHEEN »EEEN 
FR ae En VEREGE: GERRERGE „EGT ER BEE WERE BEER N RESERERERE WERE EN DZ 5 ERBEN WE 
ze - EB en — ® (EEE Fan BE 7 zen FREE: EEE IE 
N\ > x \ we & N m 
Ne nee R p BE A In EEE GR mE |! 
VS Da mes aaa nme sl 7 ur mr nm. | Sms: 
| är__ben, Dan zer_trümm re mein Fo_Maol 2 zehn tausend Scher_ben! | 
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Jedermunn hat von. Natur I Ich bin gar kin armer Wicht 4. Avchter Wein ist ächtes Oel 
Seine sondre Weise! Bin die feigste Memme Zur Verstandeslampe, 
Mir gelinget jedes Werk Halten Plurst und Hungersgunl _Gibtder Stel Kraft und Schwung 
Mur nach Trank und Speise, Mich in Anost und Klemme. Dis zur Sternenkampe 
Speis und Trank erhalten mich Schon cn Kudbchen schüttelt mich, MHetz und lleisheit diinstet auf 

In dem rechten @leise Was ich mich auch stemme; Aus gefällter Hömpe 


Wer qut schmiert, der Jahrt auch gut Kinem Riesen halt’ich Stand, Bess glücktHarfenspidundSang, 
Fuf der Lebensreise. Henn ich zech’ und schlemme. Henn ich brar schlampampe. 


Müchtern bin ich immerdar 6 Nimmer hat durch meinen Mund / Drum wilich bei Ja und Nein 


Nur ein Harfenstümper; Hoher Geist gesungen, Vor dem Zapfen sterben. 
Mir erlahmen Hand und TA Bis ich meinen lieber Bauch _ Nach der letzten ÖÜlang schl 
MHelken Haut und IltTmper: Weıdlich voll geschlungen. Hefen noch mich ı farben; 
Henn der Wein in Hım rıelshlang Henn mein Capitollum _ Engelchöre weihen dann 
HWandcedt men Ochlimper, Bacchus Kraft erschwungen, Mich zum Nektarerben: 
Sind Homer und Ossian Sing’ undred ich wundersam „Diesem rinker gnade Gott, 
(Fegen mich nur Stimper. Car in fremden Zungen. „huajs ihn nicht verderben!“ 
vv 


Hr rar, 
[2 


76° 39. © iii 3, | 
9. WDeinlied, ae Meihfefsel. 


Aus Feı__er ward der er ss en;cdrum SS Tmirsü_jses Hu_er em; 
Die Zune der Lie _der und der Waf__ Den, die en der Lie_be BI pi TL, 


| 
as soll tete mit den Leuge machen, 0 Hormnesaft der edlen Reben, 


2 E Soma: 3 Grm 
Dem Wasser ohne Saft und Kraft, i 0 Ocgengift für jede Fein !/ 
Ormacht- für Kröten, Frösche, Dräken Hie matt und wiüssrig ist dasLeben, 


Und für die ganze Hürmerschaft: ? Mic ohne Stern und Sonnenschein, 
Bür Menshen mufs es besser seyn — Henn du, der unzig leuchten Kann, 


x -Drim Dringet Wan, und schenket ein! > MNirht zürndest deine Lichter an! 
Ger: Für Menschen etc. Gr Wenn du, er. 


77 
nr 5 % 


Gerenadls nrarern Glaube, Liebe, Hoffen Ge Drum dresmalBuf und Klang gegeben ! 
h = 


. Und alte Herzensherrlichheit Jhr frohen Brüder, stofset an: 
Am nassen Jammer längst ersoffen, „Dem Rühren, frischen Hind imdLeben, 
Und alles Leben Ietejse Leid, „Ler Schiff und Segel treiben kann!“ 
Härst du nicht inder Wassernoth Luft Heın Klinge Hain Und aber Wein! 
Des Muthes Sporn, der Sorge Ted! | Und irinhet aus, und schenke ein! 


„+: Härst dı nicht ee. & ra Luft Üeın ! de. 


© 
Dr le ward der Geist geschaffen ! 


Drum schentt mir süßes Pluer ein! 
Die Lust der Lieder und der Peaffen, 

Die Lust der Isiebe schenkt mir ein; 
Der Traube süjses Sonnenblus, 
Das Hünder glaubt, und Wunder thur! 


% Der Traube etc. 


MER 
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AN. Kommt, Drüder 20. 
Rasch und lebendig 


(keiissir ge er 


Kommt, Brüder, trinket froh nit mir, seht, wie dieBecher schäumen !Bei vollen. Gläsern wollen wir 


[A \IEpsraREEer Jun NEL : Aa IE ? Bea egg Em I: u Bu 
? Ge RT Zusam et He Ar EN EN SEEN EEE) BETEN 
= een memma = Femme: 5 
>72 h J ze wi | 
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‚Striindehe 
aD 


n hier vertfraumen!D 


Segs 


wirkt der Götterwein! Schenkt ein, schenkt cin ! Schon ırinkt der Götter_urein ! Schenkt eim ! 


Ste trägt uns himmelan ; 
FStopstan!/[ 


Das ist der Liebe Oötterlust, 


Doch was euch still im Herzen tucht, 3 Ein Herz, in Kampf und Streit bewahrt, 
Dasmll ich Jazt begrüssen: Ba strengem Schichsals- Walten, 
emLiebchen sey dies Glas gebracht, Ein ffeies Herz ist OGoldes wrerth, 

Der Einzigen, der Süfser’ Das mii/st ihr fest erhalten. 
as höchste Glück für Menschenbrust Fergänolieh ist des Lebens Glück, 


Prem PR Veicht ın Feden 974 uyenblich 
+KFuch einen frischen Straus! 
K Trinkt aus!) 


4. Jetzt sind die Glaser alle leer; 
Züllt sie noch einmel vrieder! 
is wogt um Herzen hoch und Jehr_ 
Hir sind ja alle Brüder 
Fon einer Flamme angefacht__ 
Dem deutschen Volke sey’s gebracht, 
Auf dafs es gliicktich Sy, 
# Und fra!) 
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41. Amfer Derafher, | 
Mit ruhiger Kraft. Sg » aiyer Meibielse 
ers 


Nie kommen ur A .ge_ 1: 5 u fand nr > kühnem Streben; , 
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ACH 2 mein Be_ratker sey] 
@) : El 


u ra = 


‘ 
Und wenn das Herz in trüben Stunden 9 Den blauen Himmel sch uch Yen, 
An eukssher Prethert url verzagen, Sprühn imır des Weiner goldne Funke : 
Ju Rheinwein machst es Nlugs ‚gesunden, Fin treues Hera darf Treue hoffen, 
Es irdumt von hünftgen schönen Tagen; Zur Liebe hab’ ich Miuk getrunken; 
Du Trank der Freiheit, deutscher Wein, Bu Trank oder Liebe, edler Wein, 
Sollst ewig mein Beraiher sen h Solist ewig mein. Berather seyn. ;/ 
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49. Wir fi die Könige m. En. 
Nicht zu langsame. NEE 


N v2P228. 5 2 
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pelt der Wein, 
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Zr. sıned nz der Melt, 

Hir geben uhr Gesetze; 
X Gnade dem; der treu sie hält ; 
Aeın Biedrer sie verletze, 


Drum höre, Helt!so soll es seyn! / 


PP 


Zu seiner Höorn’ihn binden ; 
er Mann beglüchen Habund Kind, 
"Tadjedes Liebe finden, 


Io wollen wir, 50 soll es seyn! / 


) Heinr. I /AR 


#In unsern Gläsern Perltder Hein, 


as Herb soll, hold den Mann 'gesinret, 


50 dünkts uns gut beim gololner Hin, ("50 wollen wirs, sosall es seyre/ 


ER 2. E 3 
Fon Herzen. gut, und Keinem Feind, Kin warrnes, unmer roges Harz 


Und Jerse von Trug und Neide Dei feelera Licht im Kopfe! 
Der Bohtung werth, ein ächter Freund, Gesunde Ölleder ohnı Schmerz, 
Hadvwachrer Menschen Breudö, Dad Heinrichs Hal im 1lpfe!) 
(Sol Brsftig Jeoleg groß und klein, Und quter diuth und guter Win 
Irdrech undarse aufE rden seyn!) Sollmurgends kinftig slim SYyalf 
Die Meünner, welche heit und Kraft DerDieiche soll mitmiider Hand 
Dem Höfl der Bruder ereihen, 


Die sollen sich beim Rebensoft 


Dem schwachen Armen geben; 
Wirf£enschen stndunsnanverwandt 

Een edler Mersch sol deben! 

FStujst frohbch am wtrinktden Han, 
So filgen wars beim golonen Han’) Die ganze Welt soll gkicklichegn,) 


Plecht oft, we wır jetzt, freien ! 


o* 


AI. Dreinot air Blut 1r. 


Zu | 
eben, in olen hüften will ich schweben bei dem Wein, 


4. Bringt mir Epheis, bringt mir floser 3. Bringt mir Mägdlein, holdurd mundlch, 
Zu dem Mein! ? Zu dem Mein! | 
Mag Fortuna sich erbasen, A ollt die Stundle glatt und rundlich, 
Selbst wıll ich mein blüch mir loosen Greif’ ich mir die hust seeundlich 


In dem Mein! i in dem Hein! 


: Heil dir, Quell der süßen Honne 3 Heil dir, Aueli der süßsen Liebe 
In dem Woin! In dem Ükın ! 
Ach, schon seh ich Prühlingssonne, Sorgen lkchen weg, wie Diebe, 
Mond und Sternlen in der Toro, Und wie Helden glühn die Triebe 
7 dem Wein! Bei dem Hein! 
Bringt mir auch, was nicht darf fehlen 7. Höchster Klang, wen sollst du klingen 
‚Bei dem Wein: /n dem Hein ? 
dechte, treus, deutsche Seelen, | Süfsestes vom allen Dingen, 
Und besang aus hellen Kehlen Dir, o Freiheit, will ichs bringen 
Zu dem Wein! ne. In dem Wein! 


(Melon Y 
z 2) 


44, Schlechte Zellen, guter Mein! 


"est, doch, richt re A. Methfefsel. 
8 rn VE ER, ass, Warzen en a 
Mrs Fe I an er een are 
S Eee reed oe Bene > I ee ge gen 
Uber schlakte Lei__ten flag’ ich nım _mer_ mehr, wirol Por gu__ tern) 
 »_ —- # F ; 
re —sereen — ee ey 


a, von gu_tem Weine rur meinla/s nü 


MHERSL die Zeitung lesen .e 
Bruder geh’ zu Beer ! 

Zu din Saft der Beben 
Schmeckt kein Löschpapier. 


‚ Frotzt dır Mein im Fasse 


Doch der Machst der Leit, 
Fiilaiet nzrhts vor Alter 
Als die Htirchyket! 


 ZHöllen’s waeder holen 
Aus dem Fajs hervor, 
Has imE fug der Jahre 
Jeglicher verlor. 


3 Ob auf dieser Erden 


5% 


. Aschvon Tag zu Tag 
Maiter, hölter schwröicher 
Alles werden mag. 


Has das Jahr dem Menschen 
Aligenach entrafft, 

Das, das giebt dem Wine 
Auth und Muth und Araft. 


Erd wer nat demdLeben 
Lebt in Leid und S'reit, 

Trink‘ aus akera Fasse 
Alte, ‚yeete Zeit! 


j d KR : & > 5 
«| Hier sind wir versammlet zu Löb_lichem Thun! Drum Brüderchen, er_go bi_ba—: mus! | 
; Die Glä_ser, sie klingen, &e_spriche.sie ruhn; 5e__ her_ziget: er_go bi__ba___ mus! 


3 Besen zen 


in altes, ein tüchtiyes Wärt, und jpasset zum er_sten und passet so fort, me 


=> 
— 
: EN 3 2 ae - | 
schallet, ein E_cho, vom Jest_lichen Ort, ein. herrliches: er_g0o bi_—-ba __— mus, ein) 


ei ee 
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| Mich rt das Ocschich von den Freunden hinweg; 


3 Häs wollen wir sagen vom heutigen Tag % 
Shr Redhichen, ergo bibamuus! 


Ich doichte, nur. ergo bilamus ; 
Er ist nun enmal von besonderen Schlag, 
Drum immer aufs Neue bibamus! 
Er führet die Freuds durchs fene FRho% 
Lis glänzen. die Wolken, es theilt sich der Por, 
Da leuchtet ein Bildchen, ein göllbihes, vor 
Wir klingen, und singen: bibamus ! 
HRTB 
FE 


| 70h scheide von hinnen mit leichtem Gepaich, 
Drum dloppeltes ergo bibamus! 
Und was auch der Filz von demLabe sich schmorgt, 
50 bleibt für den Heitern doch immer gesorgt, 
Heil immer der Frohe dem Frohlichen borgt, 
Nun, Brüderchen : ergo bibamus! 


[@ 


Jhr schwatzt nicht long 

Bea Gläserklang; 

Der Mein begeistert zu Gesang! 
Wer singen horn, der Ze van hoch, 
Und wers nicht hann,.der sumsme doch; 

Ihr schwatzt richt larıy 

Be Oläserklang; 

Der Wein begeistert zu besang! 


Dradalıne Schätze reich und IEP: 
In Götter sind bein Heine win 
Und der Olymp ist hünftig her. 
Der Trinkgenoßs 
Ist ohne Schloß 
Und ohne Schätze reich und grofs. 


2 


Heim frischt des Blut; 
Flebt newen Muth, 


Ind sehesfL dıe Herzen srerlel und gu£; 


Mkbın ist der Sorgen Fher Tod , 
Zi schöner Thet eur Lufgebot. 
Mein frischt das Blet, 
Gscht neuen Muth, 
Und schafft die Herzen rnıid und que. 


Nerat Brüder ech! 


In Bacchus Fkesolı 


Ist. ddles frei unel Alles g a 


2? Zaubertronh!Der ecde Wein 
Lehrt uns die gololne it erneun, - 
Nennt Brüder euch! 
In Borschus Besch : 
Zst Altes frei va.dd Alles gleich! 
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N A7. Das vunde Kies. 


Wr ae Wer: u_ heit zen 


arar“ & Do anne zur WB ——— IN IN ee 
ae ze: Paz TR Na see 1 RR Be mern 
\ christ_li__cher Glasu__be se ___ ten m Em acht Beira Wen. dar der | Trau_b 


er ha t die A > AR. uf sen___ get 


| 
ICE a == Ze en cn 
: | 


93 


Rund o du sujsestes, heiliges Wort! 4 Denken wir Grojses, wir denken es rund; 
fiund ist (0 selige Bündung) die Tonne, Bund laufe die Erde auf rollenden Folen. 
Aund ist mein Mäccken, und rund mene Sonne, Aund ist die Schönheit der Fluschenu.Aomien, 

Aund ist der Zapfen, der Tonnen durchbohrt. Lippen und Wangen der Liebe sind rund. 

Schouek nach oben,_ ich singe nicht Spott !__ 3 Hier auch auf Erden rollt Kugelndes Spiel, 

Aund geht auf Sternen das Leben derIrommen, Trotz den Flatonen_doch deckt mit der Rose 
ÄKugelrund heijsct; was himmlisch vollkommen; Stüfsestes gerne in Versen und Prose, 

Auıgelrund ist oder platonische Bott! . Hem es in seligen Füneungen fiel. 

Loiwfen. die Sonnen und Sterne dennrund,_ 7. Heil mir !Ich grüsse dich, fließendes Gold! 
Brauches ihr Britder, die Freude der T3:chter, Grüsse dich, Traube, du Lirbäng der Sonne, 
Pollet euch schig, wie hummlischehsichter, Grüsse dich, Bowle, grüsse dich, Tonnz, 

Schiaft und.erwacher am fröhlichen Spund. Grüsse dich, Tvinker, der neben ihr rollt! 

Offen schon steht das obrmpische Haus, 9 Eins noch: es gut unser halıystes Hund! 

Ofen die Sterne, wo Götter sich rollen; Fiund sey die That, und rundsey ale Rede! 
Jrolisches Diehten und irdisches Wollen Aund sey die Freundschaft, und rund serdi Fehde 
Flieget schon über den Himmel hinaus. Klinget zusammen, und haltet den Bund!’ 
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| Narzif, der kt3 erfarrer 
In seinen jungen Jahren N 


95 


3 Schon Mancher ıst versunsen, 


KEr sah nicht in dem Han) 


Nein !in dem Quell der Wildrzje 
‚Sein allerliebstes Bild: 5 
/HOucht / lieber in den Hein! 


Wort; Keiner ist erdrurersere 


HAn einem Becher Hoss! / 
Dir seoh darin belrackten, 
Sie Hörer reicht verschrresschten. 


fh Drum guck‘ ich in den, Yan };/ 


4 Zhr lustegen Oesellen! 


\ 
Acht az in Masser quszdien. 


HGuche lieber in len Häin!\/ 


Doch über duer Muchen, 


Vergyefst atıch nieht, zu schluchen 
Ak Trıinbt wus/ den Hein !/ 
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29. Zieh für ein fe en Abend. 


DT. nicht m gedehat. 
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7 

Days es ange MWichte giebt, 

Die sıch schlecht gebaren, 

as war Freunde, schon der Pall 
Vor fünflausend Jahr. 

Werra, de urn uns er 

Reiten, gehn und jahren, 

und dieselben, dis vorliingst 

Auf dem Schauplatz waren. 


SI 

May wird Bee Kufs und IWeın 
Selbst der Bloc’ und Schwacke, 
id er ragt richt, wel Gesicht 
Ihm Fortuna mache. 
Eder sorge denn nut Fleı)s 
/ür die Doppelsache: 
aufs es Ehme TUE fell an Ken, 

Und senJrieb ihm lache! 
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Fonnt dr 1astrelerre Deckenzuojt 
‚Shre Kup und Schelen 


= ns 


SE at, zadem wir dere Ges 


Hier end‘ Hähne lerken, 


Sinds doch meistars atme falsch Zwengts uns, an den Hittrhakn, 


Drollige Gesehen. 
Do wenn stolzen Übberrmuitta 


Kamme und Busen schrwellen 


Maße mem sich. dem Tirterhahn 
Kühn entgegensteliern. | 


Aller Jungen Dach 5 
Ste sinds alte En wiüs 


Hold mit Bosm krinen, 
Ind den Kuriesoal mei derdbkt 
Ni ze Uns ia: 


1 


ü 


Ar das Glück, zu. denken. 
Nimsmer soll sein Dnbesand 
Ins ırı Oram versenken, 
Haan uns unsre Leebehentum 


Pbste Freue schenken. 


| 4 
Dock dır Kicbe Faradlies 
Schlieset suh den Alten, 
Incl dv Hand der Zeit werd auch 
Dmsre Serra EINISE Jalten. 
Sch ’ dann könzen wir uns bios 
Ar den Wbin noch halten, 
Bis wir oben uns aufs neu 


Sregerchich ‚gestalten. 
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50. Sur Kreife füoher. sr. 


Mäfsige Bewregurg. N 
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g L we t £ 99 
WrMenschen sind Ja aleB TÜder,, DaMern auf setreem I ferone bebe, ME JUL de Narschhatgwie Sache 
Vecler ist mırt uns verwandk, Alt allan, was re angelort, Ken calls Derz un Busen HE GE 


1, Schwester mit dem Leinwanamueolt, Und ir Vaterland umschieht HET gegen Plumale Eee Beach, 

u Bruder, mit den Ordenstbond; ; Der Brocdensengel UTIGESLOTE. IRA gegen Hieunale Freunde Warp 1h206 
DE hr San) has 2 orb.. Der Neresch SOH- ch, der Schnre FREE, | (Her iber seine Sllschten sracht, 
Henn wir das ste Olas gelsert / Daun eiltelie gehlue Laie Bırbei 1 Dem so dinasolle On eimkts) 


} 


5 3 6 REehn / GG 
m Sälberklange voller Humpen _ ME aus Portunens \(,otordi ehren. Dem Dialer siroselopfreungsone 


denken wir des Armen gernz Den Ircger örktıa 5 Zap 5 Fersohhneumy[ächde ser Ioral! 
j 
Z eo. BEE 7 2 5 ah 5 = en A er 
Menschenherz schlägt wrter Lumpen, M&G cnm.collen, Wentse dere Mh Scfiere, Dem Kranken oder Ölrızsuon EL 
im Atenschaufrerz schlägt urzterm Sberte; Das zug Ges tere beebe bko; Den Srrersaleie. cat scucflg Heunol! 
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. 22 gelt dem armen,braren Mann. Ser erg waser Pheundschaft werte) Vndeürst ums Besser wizdlersehn, X 


7 


51. Der Gtein der 9 Yeife #. | 


Debhaft, mit komäschemPathos. A. Methfelfsel . 
j \ 1 m 
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— Se Bu ee 7 Se rHtrT en 
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Geduld ich ill de ae eue, weisen! Dach üllt mir erst dies G Pas mis Wein. a Alle u erst dies las mitllh, 
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in | e 70 
Der sucht sein Ohüch in Kompf und Morden 2 "Doch wirds nur Hiusgen entdecket; ; 


Als Weitbeherrscher und ads Hell; Macht schafft es nicht, noch Oolol und Hitz, 
Ind jener. suchte in Stern und Orden; Asche viel Lifer sich verstecket, 
Demi giebt nichts Glich, als Out und Geld, LDnol weit geheimer. 150 sein SÜtZz_ 
Der Trachtet nur vor allen Kopfer Das Olüück, nach dem wır Alle streben, 
“ Der Vor-und Mitwelt Hug ziseyre; Sie Kunst, stets sorgenfrer zu seyn, 
De nill der Heisheit Born ersehen, AÄtımt wunderbar im Saft der Reben, 


Dad der_ doch schenkt zuvor mar am! 47. . .Deann_ aber hurtg gebt mir Wein! 
Ja schenkt zuror ihm wieder ein! Ser Is, Freunde hurtig gebt ihm Wein a4 


{ 
N 


€ > } 42 . 7 4 2 Fr. 
+ Don wit dem stolzen Erdensolne, 4 Dem selbst, dem niemals Schätze blinken, 
Und ıer'er auch der hleinste Man, zz rue der Gott des Nachthumns hold, 
a ch vz Hein zur Krone, er er nur u ne ker IR 
mol eıne Krore hafer dannzs Serwanrdedt sich der Men in hold; 
Zr tauscht, bezecht, mit keinem Bürsten . - $ #r kerimet nicht des Geizes Üthen, \ 
‚fir dünkt sich, Herr der Welt zu seyn; _ Und wuser has, ist nıcht mehr klern, 
Lerist_ allein ihr lafst mich dürsten,__ Er mis ja Alies doppelt schen, 
KH  Geschwinde reicht mir wieder Mein! : Und_aber schenkt mır wieder cn! 
Ten Geschwinde reicht ihm wreder Übıin! fer Sa scherukt zhın erlig wreder en! 
: 


6 Undwer dıeHührhei sillergründen, 
De: ffmenur dh Paper Spund; ; 
Fr sıe ohne Mühe finden, 
Denn_trunkner Mund ıst werhrer Mund. 
Drum 256 der Wein zu dllem nitze, 
Er isk.des Glücker Talismans : 
Nun hebt euch ats vor eurem Sitze, 
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2 MH an Hab mit süjsern Triebe 
JSriebe tauscht um Oegenliebe, 
#6 die Höchste gern gewährt, 
Pas der Minne Gluck beschert, 


Serahlet aus verklärten Blicken 


Völlgelohnter Lieb’ Intziichen, 
Welt im Blut 
 Wonn’und Gluck; 


Drum 3sürgt etc. 


Mo des Weins, Der Lrüebe Leben 


Fra Gesang werd hund ge Di 
_Bläht der hostkchste Ferem, 


Leben, Briider !Derin, wo Han, 


70 Oesang und Ziiebe thronen, 
Miissen guie Menschen wohnen, 
Füllt das Herz 
m, SCHETZy 


Drum singt de. - 


a 
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2 PPoecuhs accenclitur anürı lueritt, 
Cor imbutan necare volatl ai SUPZMIE. 
AUıhE sapıit dulcius vnum un Laber A 
.Quaam qguod agaa niseurt prassulis Pincernt. 


Ana wepropositum in taberna mortz 

Krim sit appositum maorientts or: 

Ya 218 um venerint, angelorum chok: 

„Deus sit propikius hie potatori! ® 
( 


Sem ewigue proprium dat natura minus, £ Tales versus jacıo, quale vınum Srbo, 


Ego nunguam potui scribere Jjunus: | Neque possum serubere nusı sumto ciho, 
Me jejunm vincere posset puer uns Mihil valet penttus quad jejunus seribo, 


_Narsoner Joost cahrces carmıne praeibo. 


a Mei n ıguam spiretus  Pprophellae datur; 
Non nig cum fwerit venter bene satur; 
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4. Dwurchsuchet die Z iaschen s 
Kommt Liner mı£ Flaschen, 
Alt geistgem Min; 

Den lasst war herein! 

J Den lassen wir an. 


Nom’ Erner cdee Querc 

Der fröhlich gern wart, 
End hätte nicht Wen, 
Den lajst mir herein ! 

. Den lassen WIT ein. 


Zın due mit Spitzen 
Ind oerstigen Bläzen— 
Sollt’ Einer so seyr, 

Der laßt mir herein / 


Den lassen wir ein. 


Alt Blumen ein _Bubchen, 
Dre seinem Herstkebeken 
Es zartlich wıll sireun, 
Das lasst mur herein! 

! Das lassen ur ein. 


2. Kommt Kıner GETLELER, 
Der tmıdiay gestritten 
Am Rhein für den Mein ; 
Den loyst mir herein ! 
+ Den lassen war em 


I  Ürm Keinen zu schmerzen, 
Greift Jedem zum Herzen, 
Und ist» nicht von Stein, 
So Jafst ıhn herein. 


Jen Dem lassen WIT cn. 
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on SYgwert dam mes leere sslue? 
Dodge SEV AUT Söherz wad. SL, ae 
Mar da schfft mi& rohem UMätk 
Homenzi or 5 Der roh und gu 

ÄL. Mer da LH: VE HE. 


128 | 66. Des Deufichen Vaterland, 


Mit Wärm 2. 


[&% 
En an 
kn MEER em | Me BEINEN WEN „EEE ST TEREREN VERTRERR 
eg & ER «00° EEG, EEE BEER" DR TERRERIDS>" GREEN 


PET F2H 


) zer, e 7,0 nNen,o mes, Sana ter__ lan maufE GTO__SGT SC 7 : 
“ i ren 
(ON GE EEE an 15 2 2 i Be 22 ERREe. u 
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JERSs 25 des Deutscher Vaterland 2e 3 


Jst» Baurland. ist» Söarland 
Js: wo des Marsen Find sich strecke. 
Lets wo der Maärker Eisen recht 


0 ner ! cie. 


Mas st des MDeistsohen Porterland. 
Se nenne mır das grofse Land! 
Zrts Land der Schzeeizer £ ists Tyrol 


‚Das Land und Iolk geofsd mer wohl‘ 


O0 Melit.! AL. 


Hizs ı5t des Deutschen Vaterland! 

Jors Ponwmertemol? Wesgphalenland ? 
| te, wo der Sanel der Düren wet 

Jets, wo dir Donau: brausercl geht X 


O Mein. co 


2: Mas ut Jes Deutschen Porterland “ 


‚Sa nenne mr das ‚grase Land! 
GewYßs 1sres des Österreich, 
An Siegen und an Ehrm reich ? 


0 rae212.! eL2. 


.G. 


Ri 


Zunge Alingt, 


DeuL__Schhe 


ZeETL HERE 


Das, HWCHTEr 


! 
ni \ 
Er 
Das ist des Deutschen Vaterland, 8. .Das ist des Dentschen Paterland, 


Ho Eıcde schwort der Druck der Hand, #0 Zorn vertigt der teolschen land, 


Wo jeder Frardter herjort Fand. 


MO Treue hell vom Auge blzet, 
Hs geder Eade hcıfset Freund; 


Ind Lartr warm un Herzen SIWEE; 
Das sol 05 sem; 


‚Das sold as seyn, Y 
e 4 e 
Das wrachrer Deittscher, so es seyr ! / 


Das, Hachrer Deutscher. soll es seyn! Y 


9- . Das ganse Dertschland soll es seyre! 
9 Out vom Hinumed, sich’ derem, 

Und ‚geb uns dchten, deutschen Muth, 
Dajs wer es bieben trew sed que. 


Dos soll es ya’ 
Das ‚ganze Meutschlard soll es seyn A 
2 2% Dr 
a) 


al 
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67. Das Yeutfehe Tier. A Vräinfälsell 


Fest unol heiter. 


OrR atım Ahöncıerr wir ATTEEE as er zr me 2e_Sten POHL Alt; & | 


DE a Ben 


| \ 
Männer Jat es, (Korn wnd MEER, 


- Zar allın SJorachziı win der HER 
Die. deutsche mir am besten ARTE, 
It fralich nicht ror Skiole; 


Doch wo das Hera zum. Herze sprit, 


- Mhrs nımmermrbr en Ärafk ‚gebricht 
In Freude und vom 1. roce 


Lan. allen Iran in der Welt 
Die deuische mir cemı besten geichlE£, 
Don innen und von UNSER. 

She scho, ; im Hause, was sie soll, 


Die Schüssel und olse Wiege voll 


Prd sucht das Gleich nich£ drozußen. 


o. Lu u WELL LL 


I 


Da allen idadchenr in der Mit 
Das damsche mar om besten ISA 
det gar con hrrzig Veilcter,; 

#is duflet mild, #0 rıds bediawf, 
Jst nicht arı Slosincormen scharf 
Und bhiht ein arıig Mälchen: 


Fon allen Sitter vn der WEI 
Die deutsche mar am bestar- GIÄTE: 


Ist eine Ste SELLe : 


Gesured an d.cb und Geist und Herz, 
Zu rechter Zeit den Ernst und. Schere 
7 ld Becher re ar MILLe. 


ze mat deuttscherre WEIL, 


AL Kern vor unserm deutschen Fiheit, 
Dojs. UnSBer Herz sich ‚Frese ! 
Bis leb das dentsefte Zarter!a rad, 


De Daitschen Bund, des TBeutschen Band, 
Dar Land der Lieb’ und Treie! 


ARE 


Bene Hack 


Karsı 
ASlurmes 


__ ZE7E 


gu 
ER 
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Seeht, 
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68. Dfireichifches Bollslied. 


2) 
= 


als-Herr_scher, hoch ale 


€? 


hal_ de 


SF-F 


des 


eg 
FELSEN, 


wei gi —ner Kranz ! 


zum er __ 


nn || 
R 


Lerr 


UHE__ SEIT ge 


den Kuati_ser, 


SPORE 


IE, 


ETF 


Blühendie Öfilcte ER 


Heickt san Scooter wat und breit. 
len seines Throne sind Maldt, 
Biecdersian und Ficdlichkert; 
£ von sanem Wopgoensehilde 
Setralıt die Ozrechtigkeit; 
erhalte EL. 


Sich wıl Tugenden zu schmücken ” 
Achtet er der Sorgen werth. 

MNiht um Volker zu erolrücken, 
Flammt in seıner Hand dası Schwerdt: 

Ste zu segnen,' zu beglücken, 
Jet ler Freis, den er begehrt. 

Oott erkallte ee. 


Er zerbrach a Hncohtschaft Bansle, 
FHoeb zur Frahat uns empor! 

Früh erdeb’ Kr dnuscher Daude 
Deutscher Volker höchsten PDT 

Und vernehme noch am Ibonde 
Später Gruft der Enkel Char: 


Golt erhalte. etc. 


* 9. Aerfiihee ofkohied, | 
Mala Ava Ba 


Hr Dir um Siegerkrarnz, Acht A; zucht Flasıge Halige Flamme gläk,), 
Herrscher des Vaterlarıds, „Secherm die stehe oh, Glüh und verlösche mie \ 
Hal, Kong, Dir! EL Ho Fürsten stehn, Fürs Vaterland 
#Pühl * in des Thrones Glanz des Vaterlends LG er Al stehen dann 
Die hohe Wonne ganz, ıtebe des freien Alınn’> Mutkig für Liner Mer, 
Zieblmg dis Ih zu seyn: Gründen des Herrschers Thron, Kampfen und bintn gern 
Hal u Dir! y Hi Hs um Aleer . #ür Thron uad Fra 
Handlung und Wissenschaft Sy Erikorich Vfülhelm, Jier 
Heben mut Muth und _ Krajs Lang lemes Volles Fver, 
far Houpt rmpor . 2 Der Menschheit Stolz / 
Khirieger und 7 Hilderikat KFühl in des Throne Olanz 
Finden ihr Lorbeerblote Mie hahe Honne gwnz. 1 
Treu aufgehoben dort Liebling des Volkes zu SCyn— 


An deansm Thron, / Mel Kong, Dir! 


® Me >... 7 
70. Dächfitches Molkaied. “ 


Vu) 
7 Mod re Ivo # 


Sr 


Gott SCHTE ‚Sachsenlamd 


Mike ca ‚ Hautenkramz 


Are 

a ‚er dir Treu siand In schoner Tage Olanz 

N JIn Sturm und Nacht Preuahig empor! 
Eur Verahtigiet, * Keil. „/Tonmer Fäter, Dir! 
Hoch. uherm Meer der ZAL Hal, ya Murter Dir ! 

Die jedem Sturoe gehvur, Kuck, Treue, er wir 

Schütz uns weil Macht! ; % Fresend im Chor! 

Has eue Herzen } An, EL Gott Segr2e Sachsenlamd. 


Steigt zu des Himmels 
Aus Nacht zum Licht. 
Der unsre Liebe sah, 

Der unsre Thruinen sah, 

Zr ıst uns hiljiech nah. 

Verifst uns richt! / 


Wo j05t die Treue stamol 
Sr Sturm und Nacht! 
Km ge Gerechtigkeit, 


. Hoch überm Mer der Zeat, 


Die Jeden Sturm gebeuk, 


Schatz’ uns EI RR >= 


1385 


8 Rs‘ rd 
Tas Mn a gr (Alte Weise.) 
= m th ee er 
"ur ACH PER BES IT VER?“ EESIBÄTIEENE?" FE BEN N 


Kinfich, lanojsom wm 22 


A BEE a Er a. = : en] gez 

euuue "B oe BEHNT > BC IE DAHER BI a: RG I —TIePpT| 
SE. We i Da N Be ‚ ; v 
728) Klıngd ein heller Klang, I schönes deutsches Wort in jedem Hochgesang er deutschen Man.ne 


- Aare runs | 
| fort: Ein al__ter Kö__nig, hoch._ge —_bo ren, Dem Je — des deut_ sche Herz ge- 
TR —— 4 =" ern Q ES | 


rkehrt; 


ee = Y 9 


Das ist der helye [Lherz, 

Ein Herrscher reich begabt, 

Dep Name schon, wie Hlın, 

Die, treue Seele laßt. 

Es regen sich in allen Llerzer 

Hd vatrlaänd:sche Lust und Schrutress, 
Hun man das dkutsche Luce Geo nr 
Vom Tihan, den hohen Felsenkind !/ 


Has sang der ale Held 2_ 

Ein fürchktbar draued Ied: 

„ 0 weh dır, schnode HER! 

9% hane Ffeikeit blünt, 

„Vor Treuen los, und! bar von. Ehren! 

„ Dad waıllst du ninumer wrealerkehren, 
„Adern, eich, gestorbenes Veschleckt, 

„URd mer gebrocknes abursches Feeckt 2“ 


Ite hatten ıhm geraubt 

Der alten Kürceen. Glenz, 

Fore seerreme Konigshasupt 

Der grinendiebenkrarz. 

In Lesschn las der Slobd geschlagen: 
Sein LZurnen und sein stolzes Kiugen, 
Mir haben:z manche [vacht belauscit, 
Von Gkistersohauern hekr umrauscht 


„O meine hohe Zeit! 

Mean goldner L.enzestag.! 

Als noch in Herrlichkat 

Mean Deutschland vor tr lag, 

Und auf und ab am Ver wallten 

Die stolzen, krafagen Orstalten, 

Die Helden, weit und breit gechrt 

Durch ukre Tugend und ihr Schwwerait!“ 


„Es war an _Jrommes Blut” "a 
dr Jerner fütesenzat, 
Zell keihner Jeuenmauth, 
Ind mid, als cine Maid. 
Man singt es noch in spodten Fugen, 
Hie den erschdug der arge Hagen; 
Kas ihn zu solcher That gelerkt, 
In meinen Bette liegts versenkt. a) 


Erfüllt ist jenes Worty 9 


Der Koruag ist nun fra, 

Der Nibeureyen. Hort 

Lirsteht und glinzei mei. / 

Es sind or altım dauschen Fire; 
Die wieder ihren Sheie Berchren : 

Der Däöter Zucht und Medh und Ruhr, 
Das heil ge deutsche Karserbhunn. 


Es wird in. dir die ‚Seche grausen, 


„Du Sünder wüte fort! 

Bald ist den Besher voll; 

Der Nibelungen Horf ’ 
Ersteht wohl. wann.er soll. - 


Herr meine 50 farechen dich umbrausen; 
Ich habe wohl und treu bewahrt 
Den Schatz der alten Kraft une Art.” 


Mir huld gen unserm Herrn, 

Hi winken. seinen Win. 

Die Freiheit sy der Stern! 

Die Losung scy der han! 

Ur wollen im. aufs Neue schweren; 
Mir RESSEH dam, er ums gehoren! 
Var Hölsen kommt er fra und hef, 
Er Jlaefse 2x ın Gottes Meer! 


a Fang GE Ar ML % 4 


>. EEE gattr ? DE alien 


BER u 
UTLSEITIE Bunde WEIL. 
deauschen Bunde Heıs ! 
Zeil Deutschland, Hal: 4: 
m KLremanıns Loögesong, 
» deutschen Herzen Areng, 
am bet Becherklang : 
Flerl Dewrschland, Hal!’ 
4. 
2 fühlen kohen Muth. 
7 fnesenn Out und Blut 
Fürs Vaterland! 
7 seine Frersueit Jüch£ 
deutsche Maren Vergriigt 
lee Kamp. Re. STEGE 
Hürs Vaterland! 


72... Seil unlerm Bunde! 
e_ AG VOL « Bi 12 N | j 


LH 


Fan ar E 2 29. 
O0 deck’ mit nr WET ELCHL 7 VER rohen Mulle 
" Ornit, unser drattsches Sand. Hrir al Tarız2Bors L3lsrt 
GE UNSER ‚Sehrld ! Meemale verwandt! 
2 Für deines Volles Zien —  - AAUTSE SV eh acer Scles, 
— Kür Beutschlanel bitter zer . Ein ciendt nıcht deuisch, niddbrerr 
Erhalt’ uns für und für Ieradicnet Schraach wnd, Sr ER 
‚o Brar und mile! / Dre 2 szerdamdf Re 
6: 


Dlerdt dechi; 2% leubt Weubschh untl JULE FMerbe @lhete > Deutsche. 2 ae 
Ahr stonmmt von Herrmorts Biet, Herrmann ar Loblueh! Trinkt 


Kdlles Geschlecht! Auf Deutschland: Wbht! 
KElEr wre cin Schar” om Solo, EGFE ‚geh der Becher red, 
Wer nur jür ferles Gold Froh mache jeder Adurol 
Sein deutsches Blut verzolts. Das Loß des Helden Bund! 


 Pluch ser dem Anrecht !/ ° I riabt Deutschlands#tchl!/ 
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75. Lin deuffcher Omuf 16, 

Nicht zu langsam. a ; > { LE < A. Methfefsel 
0. as N i N 


(= ar 
Der deutscher a et Gol__des merch, und walk cin Druck der Hard; a 


BIEBIER] 
Ferm zer, 


— 


Ei. Ab5 


Zrllkormemer! sagt nicht nur coler Mund, 3. Das JR Leaohebe sorder Irug, 


Wenn es der Deutsche SPOTEChE: 
Am Blicke baut sewe Alerz sich kurad, 
Und zeuchret sein Oesicht ! 


Wie Harferton effieulich. klingt 
Fın deutsches: Guten Tag! 
Erin Du, das au am Horzen dringt 

Hie Nauhrgallaschlag. 


Das Bejfedlhungerre in dem Blick, 
2 Lächehns Jtrrder Zırwntg, 

Zörscheucht der Herzen renes Htich, 
Pr” Ferstemmut der Stebe Kang! 


Dee Sterne ver und ct, 
Verkunolen schweigerd schon yenttg N 
Di wWeutcheBredertreu’! 


3 Des Franzen geutter Firlfenz, 
Des Pranzen eitle Kunst, 
Ferhaucht des Eorzens Spotegelglanz 
tt lauter losem Dunst. 


7 Kin. dlutscher OT] ıt Golckes irerit, 


Ind SLUfS air Mruch der Hard; 
Er burszjeb, wre Natur es lehrt, 
Ser deutschem Treue Aand. 


ae mn 
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Best tered einfach h 


Bu Ber; Jöst und  werch, he in dr SHınder Ei: Pre Bas 
dare, zrut Hamfocaze Schwere Je 7 


Z Der Kra_br 
Ich schwöre dm 0 .,.l ar 


7Schwereltser legt de Sthmenk ug am Al__ 17, und schwortberia Himtzadl tet Be wahr! 
2 Hand,’ an des A__ta res hal'gene Schrgen: &rs ın dem DbA dar trau 
= ü 


Ich schwore dr, oFreihat, auch 

Zu asenen Bis zum. letzen Hauch, 

Adıt Herz und Sıele, Mırck und Biutks, 
"Da Dist ats Merschhere horides OuE! 


Du droberi, ın dem Hunmelszelit 

Der Sonnen lenkt und Herzen 22 
Dr IEYET Gott, 0 steh rin bet, 

| Daß zeh es Vaorkte, zahr und treu! 
Vin zieh’ his gegen Vaterland 
Ind Gott _ dumn weißehin, 0 Hand! 
‚Dann darre, Arm, zum atirren ÄsL, 


Dann. werd cin Helm dAureertmerbast‘ 


\ DR 


duch schwor” ech HUSCH Plut gere Hafs, 


Ind JEL z orn oh” Ürzterlißs m 
‚Dem Fhoanzmann und dem Di Tanzschen Tan, 
De aß sie rare söhdinden Weutsches Lond. 


Te 2A, POT Zug "und Pruge rei; 
Des rechter Sweiier Mage seyn, 
Dass dreses Kursen Hersgwsrdh 

Fürs Lrckt wur mus der Scheide fiihrt. 


GO meer, 0 nei! 0 cry nein! 

SI ILobert wıÄdl kerre Schurke sein! 

Mer Slobert schmrort’s bee Gott dem Hersm: , 
Dre Ehr’ und Tugend blabt sein. Stern! 


& CHE a, 
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“ee Ww. 75. Drsstfihen Bits: 


Hutig und einfach. > A Danger 

0} 
N = h FR Ad 
Breite 7 Eur men Ri fe ee er = 


. = ee _ 

gt Dog Beer a Zu 1 ee 
N Er EEE ET] i u ar 3 2 

a | en m 
PR ee Ener feuern [ - [rabese jan — 
(7 = et am Sa un een u: 
= ww u EU 
N umeaer: BIT [a Me Zr: un 00 
Pers, und um. schulds__roll, verachtest je_den  bit_tern Grol, verackte sl 


SEE = ei: Dane 
+ gr ER mer Bar 
SE = (EN EWEER WE) BEN ERBE BPOTEE TE BE 
| ER r —— 
> 
r IR N | E 
u. "BE. Zu GENE ERREEED HERE 


a ditl-_lern DD. 7 . 


DS 2 > 5 


, Has sporihn alte Augen fuelles Licht 2 

Has. Zreibt deu :b66st zus Katraufofe hin 

Das ist dles Deutschen hilhner Stan!) 
iR ä 


| Henn alu erBlächet der Oraschulr! Bill? 
Has senhet dir den Blick dahin? 
\ Mkürdes Deutschen keuscher Sinn! y 


Has gliht in deinem Angesibif 2 


Was macht dein helles Aug’ so mild, & 


7 


Has emet uns um weiter Kreaul 

Em unzertrennlich enges Band 
Has in. cleme Hlerzer vweofnet drin, 
(Es ıt des Deutschen Brudersinn! / 


Mais kalz dich fest an danem. datt ? 
Has leere Dich tragen Jeden Spott £ 

Has gebt dem Vieuerland Gewinn ! 

Das 11 des Deusschen  frommer Sean’ 


© 6 eine, deutscher Jüngling, auch 

Dre Tugenden nach deukscherne Brasuelt,. Br 
Dann schwebt den Geist zu bot dahın 
fAls hochverklärte, deutsher Stan’! / 
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| 
OB hels ud Ki che pie wir werden nicht er_ 


si 
SE ii MON. mit Sturmes.weln, # 


‚Für Iieb und Ruhm ın Kampf un 


| 


Na %. 
Cups, ıree dee Unschulal, sey der Biriicer Leichen, 
Bein, zrie alie Lurebe, (die im Herzer glüht ! 


Und Au, waere Liebehen, alıe ia SÜETTE Stunden 
Den Freurul besceelt Tree machen: Blick und Ort, 


7 daß wir mia, ım YJooe sehbst nicht Weichen. Dir schiiiod mern Herz noch über Orab undllunaln, 
Ser sohmarz dusBemab;.das unsre Brust uni! Denn ar danert treue Zrtebe fort! 
ObELs ec. Ob_Bds eto. 


I 4 
e 2 2 I 
schwört es clımm bi unserm deutschen Sclnwerolte, Trennt' das Gesehich des rasen Bundes Olicoler 


Dem Bunde treu, un Leber und im Tod! So reschet euch olıe treue Bructrkand: 
uf. Brüder auf, und schützt ae Vatereroie, Noch ewimmal schwört es, meine dauschen Deticer; 
 Dnd ruft hınatıts ze Yu ge Morgereroiß; „Dem Konig treu, und treu dem Vererland” 


Ob Be ec. Ob Fa 84 = 


140 ; ve 


7Z Deutfches Herz 15, 


Zangsam, mit Würde. 


(EP EEE GET CREHEE NT LE] _ 
vame KR = 
KO Bogen I He PR 
De Herz, ver-za_ge nicht! | 
a en ah 
IN = RUE ES P__- ® RER 
NN I DZa© Zu EEE BEE WERE" AU — gi — 
fen ger ar fe F 3 
EEE =7 ® —— KESSEL | — ä 
Sn DN u 
AR N So a N ee | rufe num rzegrneee| 5 BEN Be In 
(5 ee, —e 5 Bi ei en sales 
BASı ZEN (ECKE ER PR = TE > ee a 
Sual des Hhnsmels_lchts; dhue  rechtund fürchte EE Th e_ Tvech£ und fürchte michla) 
Un, VEIEEE EEE GERUEEENEER DO Pe  @ pP | A 
vo @ Er 
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Daue nicht auf bunten Schan! 
Zug und Trug sind der zur Jere! 
Schlecht geräth. dor Liet und Kunst__ 
Sanheıt wird dır eicd Dunst! 


D. 


ve 


Dach ce Treue efrerfest, 
Dual ale Liebe, cie nicht. lot 
Einfalt, Demuth, Tledischheet, 
Sal AG wohl, du Schr von Teut! 


f Zap alerı Wällschen Meucheier! 
MD Du sey redllich, Morzerre und re % 
Laß den Hölschen Stlarenzier ! 
Schlichte Treue sey mit cir ! 


ı Dese stehn we Fchsenburg, 
Diese Jeelten alles Wurch, 
Diese halten mwacker aus 
Ir Otfahr und Todesgranis. 


N 


Hohl steht dar das grack: Wort, 

Wahl der Sfocer, oler groide bohrt, 

Wohl JSas Sthurerdt, das Ger TER& 
Dad von vorn de Brust durchstecht! 


Deutsche Rreiheit; deutscher Ö0lt,\ 
Deuzscher Glaube ohne Spott, 
Deutsohes Herz und deutscher Stahl, 
Sind vıer Helden allzumed. 


Drum, o Herz, verzage nicht ! 
Thu, was dein Otıissen sporicht, 
Die allmichtige Natur 

Hält dır euig ihren Sehwur ! 


FIT 
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. Don alter Dufien Ole 16, a . 
[4 X, UR Arme: Ä Methfel: el. 
a Araft und Wi N. S > ee a = | 
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@ 


Pom d__n  aent_schen Mer um__—_ ion sen, bis an den alt: Dr. uam 


evch soll deutscher KErie_ 


3 
ob das Alte rings Veraliet, 


ob de Melt such neu gestalteh_ 


ch, dach ‚gelingen, 

je Ze mare, ‚was Trene sat, gedahı! 
0 Sat dre deutschen Becher Blinget, 

za Barden deutsche Lieder singen, 
Chad eure Herzen‘ frohlich sem! / 


S0LL dausscher Sim  fürten beste: 


Soll das Oeschlecht nicht umtergehn, 4 


8, DIE 
Und. Bald treu und est am Glauben! 


Eis glänzen Sterne Mur ber Nacht; 
Trad wılst, es blühen neu dıe Lauben, 
Und tale Beben Irmgen Trauben, 
lin ııren Kras die Zeit vollirmht / 


Denn koch und zbih. wird vor all 
Erstehen deutsches Folk und Land! 
Je ROTE Alvpstooks Syumme schallen, 
Seh sch” dee Feuerscinle wallen, 
fÜnd ın der Wolke Gottes Hand! / 
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Arrst, doch mit Hexer. FO. Mer a seoß? s 3%, 
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Ne ee INC SE. 
NEED 1 er TE BEE ERBE SEN 


am 0/8 * Wer. > 
h alten _ N EEE 
NN a [er] TER. MB See 
Tee IS He Fee ren 
Ei Eu Er REST 


ee q les sl] aa mes 
\ m er Firm Erz rim 


2 Er I me TI NE TEE 
Pf ne e_ Baer [3 4 ann. 
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cer, wie die Bi- che, stark und hehr, nie ein Gott. de Zu wie. „Der zet: derGrof era Zö.ne 5 
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Becher_ klang. 
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"Mer 151 Lrer Ge Mer ist qut ? } Her ut wahr 
DEr der Leidenschaften Zuge MHelcher trei, ‚gerecht undbitaler Mom s um Innen suhdyesohmibn, 
Nimmer = Jolgt in Zarız der Mil; _ Alles Bose rüstig dampyt Hase sporzcht, und as er DZ 
Zu zum Preren Hünmedszelt- Und -ın eigmer Brust GchängSE Her sein agnes Herzensblui 
Strebt mit hilsnem Oeıstesfluge: Hirelon bebend alle Briichr: Loft, daß: Trug u.Lugaostiebet: 
Der ist der Gute, ılm tone Gesang Der ist der Hahkresfemtone Gesang, 
Töne der bchlche Beoherklany! Tone der leebliche Becherklang ! 


est der Freie; thum lone Oksandg, 
ie der bibliche Decherklang ! 


0. 


JEEr. ist ren ? Mer ist wen Hier ist.deuzsch 
Mir ım freien, jrommen Lerzen, Mer das Wart das er gegeben; Her 50 g70f6, so auzundbider. 
Sechhır nicht um Tode Brecht: Mar so frei sa wahr, so BEL, 


Hermes Bösen sich Beuufet, 
War ‚geldutert durchs die Lust ME esse MHeilogltunseeiiel Jh, »: Und so treu est, mufSc# SCYIL, 
Na: geläistirt werd durch Schmersen: Wem sie buch wst, wie seinlcherun. Der ist wahrlujtolubh ihr lBruiaer; 
2st der Beine; ihm. löne Oesang, Der ıst der Treue, ihm Lone Hesong, Ders.st.der Deutschs-Urn LONCOESCHG, 
Töne der dubliche Becherhlang ! Töne der lwebliehe Becherfilarıy 


Lg 


vze der Welliche Beckerklong ! 
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Ärsftıg, mit are: > . Ä > Methfefsel, 
[) N x ! y A ! ' at, # \ 
BIER 1 9 EN RE TI Er NET NET TR Tops BEER" CHREREUIDNEN KESERTSETS" URTEAUT _IREER GERATEN 
f Seen BERTREEEN ER Ba AUSBRREEN 2 B (EEE „ERBEN TEEN „STERNEN USERN URN EERTISENT 1 
Shmmt an mit hei _Iem, Ro_-Jıera Klang, stüilt an das Lied der Lie___der des | 
ZUE- GH Nmoıl 1 hg 3 
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Dıer adter Barden Futrland, S. 
Dir Varrlancl der Treue 


Zur Ahnertitgenel Wit uns werkn,; 
Zurm Schutze deiner IJiAen ; 
Dir, taeımads ausgesungnes Land, Mir beben oleutsches Frohlechseyre 
| Urdl wlse Aluuische Sitten, 


I. 


Dir wahr WEIT UNS U Nerta. 


Nee 


Die Barden sollen Lieb und Mein; 


& 


Lhr oise ERET BI/A Aeamalın a 


Doch oflers» Tugend preisen, AD: ngestirb- sh Teoßß mr 


One sollen bieolre Adänner sewn Undyjeder achte deutsche dann 2° 


Ja Thaten uud 2 WELsen: Pfeisnekumied Böser 2 Re 
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_ r 3 TE 


wu 


[exe 


5. Gum 18. Yun. 


\ 72 ; 2. 
Dem laterlanud lest une cin Heihlied singen; Die oben sind, hoch über m Erdenrurndk, 
Fin Wirhelied voll Kraft! Den RE ve der Schlaeht 
Zu Sternen hell»soll unser Jubel dringen Sy durch. dies Zied der Helden Jrofste Kuncte, 
Bem oleutschen Rebensaft. Der Nachrukm zugebracht. 
I , : 
Und über Gräbern, über Kriegerleichen Mit Inbrunst adricken 5 und Jinglingsküssen 
Füllt Feuer unsre Brust, Oermanien ın den Army 
Hir schwören, nur den Herrlichstere zu gleichehe! Mies Leebchen treu das Vaterland wer schlefßen 
In heijser Kumpgfeslust. | An’s Herz und holten’s warm. 
5 “ 


er Ä N 
" Ind klingen drein mit unserm guten Schwer.diz, Henn rınys uns Sturm und Wbtter halt umfangen,‘ 
Und schworen fromm und. laut, u Dann kalten wer der Schwur 
Zu halten an der leben Veutererdk, Ind wie beun Festgelig die Oloiser klargen, 


Mie an der süßer Braut So Alirt alas Schwerot dann nur: 


, Em Schlachtruf nur braust dann clurch unsre Heere, Und vet der Bund danın mut dem Thdl geschlossen, ” 
Henn Lomd wırd butigq rot: Okdost, der schöne Bind_ 
Korm, Tod für Freiheit, Vaterlanel und Ehre / Schwort gleichen Sechs wo unser Plut geflossen, 

Du rer Märner Tod. Der. cdesttschen Sokrie Mımel! 


59 161 denn jubdnd an zur haf'gen Hier, 
Herz und OGlas scev voll, 


A f 3 
Oelobt, daß Jedes Siegesfest euch }eier , >, 
Da Zruer finden soll. 7 ( AH AydGe 


4 


82. Bu 18. Detober, 
Me Ara # Z. 


Auf zu oder Hölken Band 2. Mal unsıer Pürscen IRron- 
Gleok umsrerBerge Brend, . : See sed der Eechenhzor, 

Mallt Herz und Cerse: Der Ahnen werde! 
Du Gott cier Lieb” und Macht, Ste sind gerecht und mild, 
Dee Aug’ ob Deutschlmnd wacht Der Unterokrichten Nahzdd, 
Du MeJer ur der Schlacht, BZ ‚rer Zr: Feld 

Sev, Herz goppresse// = Eımn leuchternrt Schwverdlt ; y 
Zaun Aentscher Manrer AL. 4. Bir zum bofbeitm Bihan 
Se werhten Our und Blur Schaurt sich der tleer- Verein 

Zr. Stegadauf! Nun fort und für! 
Fres ihr, der Besungsschlaht! Akırmıroott und Bruderband! 
Mack schmechkzoll dlüstrer Nacht Fuumzweig wred Scheerdi# zur Hand.’ 
Sieg un erneuter Fracht Prerkeai£ und Fiuertend !/ 


Dee Sorte’ uns ug”, Y D72P2 winser Harz! / IE 


83. Ins ee. cas ii 


1689 


Mefsige Bewegung. 
N) 4 


Wie mir dei__ ‚Re SE Rasa winken reach der en nach BR SIR! Paster land 3 men za. 
See mer 


'errlichkerk! Ma die starken Bichen sansen, himmel_an da 


et: aa 


\ _ 330 die starken Strome brazusen: > 
[nd z ih 


al. des das ist deutsches Land; 


72 er PETGEGAHGIER- 
Komm) ieh ron der Dorou Qu, 
22 inmer sind aufgegangen 
LSurebesstertie VeleE werd Sell; 
vv Neederstersyen strahlen 
SoH von mir der Freudenschein 
ober Veckars jrohen Thader 

Erd am stihberblauen Moin. 


Der errerreadl m TERGETE 
Noch sin ernster Ovisterschlackkt, 

ad clen deizien Find Dezirütgge ten 
Der im Innern drohen wacht, 


29 


ee 


u 4 70 

Meter weiter must du chingen, Alles ist in Orin gekleidet, 
Du,men deutscher Fieeheeisgrtß Hlcs stohlt om Jungen hut 

‚Solst vor meener Hütte klingen Anger, wo lee Herrde weich; 


Asa lee - Jernere MermefBue: Hügeb, wa meum Trauber richt, 
6 noch deutsche Horte gelier, Zoterlzmol, vr tauseredd Jahrere 


Ho die Herzen starE und wech Harms dir solche eure Preihlingkeu, 
Zu dem SFeihesshoupf sich ‚szelftereHf os die hohen Fäiter waren, 
Let auch heil yes deutsches Skereht. Heifset veumerreer nmachr cin Traum, 


ZI 
Segen Gottes au Er Std Sr. in: lan, Ver in Stöidten, 
In des Weinstocks heil’ ger Frucht; Mäche schmiicker unser. Land, 
Manrestust tere grunen Wälolern, ACHErSITANIE, der auf den Beeter 
fr. dem Hütten fofe Fucht; SDertsche Frucht vw Carben band) 


2 und Argwokn massst ehr Lingen In aer Brust am ‚HromamiesSeherers, Iranne, deutsche Briider, horet 


Or23 und Verl urrofDoseLrust Lew ger Freikcit Orte jofeoret; Meere Worte, alt undneu: 
Dovrera, reach langen schonen Maine Liebe spricht we zarten Tönen „Werarreer srraldas Reich Lerstörek, 


KAunnst du ruhen, ceuzsche Brust!  lWVirgends, wie ıme atuzscherel,and: „Merse uhr erreig seydund tree!” 
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Fa HER Fayerl A Be SC/ZES 
ae DEE BRETTEN | 2 
= = ES 


a ee > 
Hös Je due. Pha. 


Ad heit zu ver___ ja Zero ! 


Uerbe zu Wrlandt. 
"Zrih diem altım Sitten! 

De enuftech, IRSL zrd Ft; 
Zmarmer triit in MHanfehreuth 


Herde stark, o Poderiteel! 


Fargmeer Satzung ITOEES Bearedl 


Miete mach, 0 Harertiard! 


Meönre der Geist zum Geist sch Jane, 
Bring hre zuume Ocdeifen! 

PFO @US 617ASLE, FETT est 

Hörsteit stOmE track Soregesteest. 


Kühre or dem Besher ! 


MHoedte dech zusarreressz 


Dass, Aro/t clir eler Iitpel2 SC/eerW£, 


Ei 


Jeder mre um eignen ddeerd, 
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Afehk 
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ER rag fer: 23 


Die Hah_nrer 


zes stigem K. lang da 
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u 


3 ” HE 
er mög wohl on wonns lustig geht, 0 Mehrmanrıs a o Aösdhich Out, 7 

Im stllken Haus ! Uns wards bescheert; | 

ablan, wenn Jugend in Blüte Steht: Der Mann 2 sch, UT. trägt den Much, 
Hinaus, hinaus, 80 Hand, wie sein Schwerde! 

Yo hröftig und munter das Leben rollt; Mer Zapjer im malnrelichen Sgreite Fl, 
Her das gewollt: /m: Ifeldenspied: 

m die Schlacht, in die Schlacht hinaus! Schloft um Arme cr „ITÜNENL Srd” 


Dem klingt ur er hidden mag, 
Gar lustig Veits 
Nicht schöner küngt es am yüngsen Tag 
Ins Orab hinein. 
0 schyger Jod, o du Hekrmannstod __ 
Noch bin ıch rolh__ 
In clıe Schlacht, ın die Schlacht hinein ! 
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Im Merrschrtems;so, 
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Kor_wärts, vhr Berter, vor_werts,uhr Reiter, ormwarts, ehr Fei_ter, der Feind "ist, im Fe 


ie a: hie 


24 ea | 2 a 
zibt euch enzgegere Hour ouch sitedR Und reuch erlonet E 
Avustıy sein. Dferol, MHagend undudd, - Sreiscader Sang; n 
Fufdt 50 verwegent Hels a FelrHtel Fodie verschont. 
Hurer SülR WEITER. ss en Gebrlcl. Faterlands Dank. 
sch den ie His yei Hann euch roch ae 0 Stele, wie er 
Brüder / luraus, Zweifel uud Habe! Fah auf das Grab 
W2, 2 euch besingeat Eee Foren, iu Deister aus grauer 
Maclehen beim nes Has var gehen Möller herab! 
Built ihr: o labenc Ob sie auch Weine Trew euren Fohnen 
Schläft SUCHE, WEIUTL Sieg MEI vr erlzeoft, Llops euer Blut; 
N eGonzend ame Abend | £ Habt für die Drine / Ko 30 facht der Ahnen / 
Holken ertstieg, Doch ihr gehriege! sen Much! i 


A. Methfefsel,. 


ach wnnig „gerne verweilend. 
> A z - Le 


ar auf’ ‚grüner Haide Jet! Zuf grä- zer Harde 
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- HaııTz Ar N ee N En 1 Be ER ZT, Tl 

MEINER A TI | I ag 0 EEE BEE Be FRE 27 BE | 
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Me ! 
87%. Hein Ichönrer Tod ie, ® | 
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| 700 
dd zueht uhr heım vs Vaxerland__ Und wer dukeim ein Herz noch kennt, 


\ ER zieht noch in schon res Land; Das treu sich urd scin iger ment, 
Des Heis karırm sich FETTTIESSEHL, Der olenke dran im SIrCILe, 
Kasın Welt und Glüch vergessen, Das Heiheit er Bereize, 
@ unter Blumen ruht, Zum Heil dem Vaterland, 
letroinkt voro treuem Blut. Zum Heil dem Liebesband! 
4 Dir BrilJer rasch. di Wehr zur nr: A 


Den hihnen Blech zum Fınd gewandt! 
Laßt eure Barereer schweben ! | 
Ertrotzt vorme Tod dwsLeben ! 

Denr nur aus Steg und Tod 

Blüht:F' yerheitsmorgenrofh. 4 


88. Ss I der Guru 36, 
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RER — 
Ins Se 
DEREN A WBEREr ag 20 


r heult demsSturm, es braust das Meer ! Es heult der Sturm, es Braust das Mdeer__ 

2g rings ume uns der Jögen Heer ‚50 biegts auf Deutschland hast und schwer, 

‚Süch scheum vor GramundSsfgee. Das Vaterland ın Ketten. 
K: ‚Fred Gefahr und. Sturmieschang, Es güte dtelland ons Hez geleg&- — 

ir wollen beim frofilichen Becherklang Were ımutkig eine Herz im Busen schlägt — 
rdusharsen zune kommender Morgen!‘ (Bas Voterland zu retten. 

‚5 ‚heul. der Sturm, es braust olas Meer! Bis keult der Sturm, es braust das Zter ! 

> schwören bei Allem, was heilig und kohr, Sb ziehe Offerten ZUITD UNS BET, 


Das Vaterland zu ver! ° Drob lassct heut uns sorgen! 
auch de: IHüthrich drauf zumd schnaubt, Und was war heut hier Kühnes geschafft, 
allen er. das Herz gerauft, Das wollen wir mut Muth und Kraft 
Wir sprengen seine Ketten! 7 £ Malllrıngen am folgenden Morgen! 
Es heult der Saum, = Braust das Meer ! _ 
Es zuttert das Pr creichk wem UNS fact, 

Drum Jröhlich, ihr Männer getrunken! 


er 


Dann morgen. auf; und alas Scharerdt zur MHarıdl, 


7 


Bis wır betrat Has Voterlorol, 
KUrnol der Faunchzur Holle ‚gesunken 09%, Lay 
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Water, ich wufe dicht u 


Zucken mich, rasselnde Blitze! 


. Langsam. Feerbiet. 5 en. E. 

f\ 2 N RP 2 ae] pe N \g 
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\ Fa-ter,ichrufe dich!  _Brüllend ummwölkt mich der Dampf der Geschütze, sprühend um 
$ drem. _ 1 
N rear ARSCH HERE A > Fer ATI TEE Spez pr 
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Lenker der Schlachten,ich rufe dıiek ! Vater, ich rufe 
| 


Zaren Ju führe: meachr: 

Pülhr mich zum SEeg6 alkr 

Hear Ich kenne deire Oebole; -: 

Herr: wie du: willst so führe mich 
2. Gott, ich: erkerene dich! 


Later a segree mach! 
In dene Hand befehl ww mern heben; 
Du Panrssl 05 redımıen, At IUEsC 05 gegebrme: 
Zum Leben, zum Sterben 'segne mech! 


Vater, ich joraise:akichbh: 
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BR LIEZE erkenre dach, 
Tratsch zumlade! 


‚mSorumeherbsilichern Srauschen.der Bloitter; 
ee PRY an 
Hate, a 


I SLüace, ich prease dich! 
Dieß ist kom Kom für die Güter der Erik, 
Das Heiligyste schtötzen: Wir. mat dem Schueerste: 
Dreume fallend und siegend, Zpireis” ich, At: 
O3 dar ıurgeb wclv: mache! - 


0 Oo der eeged’ ich mich! 
Horn mich dlaeDonrer des Looas Degrüssen, 


Merese meine Adern Gr TEE 
Der, Mein. Cal; 0 "oh mich! 


Färer, ich: rufe te 
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90. Bäüger- Miarfeblied. 


Le__ben ÜNE 


Het! Kun er_en, Fokze = 


| Wir hallen zuscommens wie räbe Brulatrr them, 

Mann Zod wres ROLL und wenn dis 790 zure0s 
Das alle seit can reiner, ‚Heer Szene, 

Nah Feiner Liche streben wir Alle Jaro 


Der Hauptneerere, er lebe. ! Er gekt uns Rıitere zuran 
Mir Jolger veme rrauttag auf dust yer Stegesbahn : 


JEOR u. zar0s JerZL mie Hanf dereclh Mih: Arraus, 
URTE res ers, Ahr _Briicbr, tr2 Voderhaits ! 


MER wollte wohl ziftern vor Jod und vor Gefahr .“ i 
Vor Setyheit und Sihande erbleichet umsre ‚Schaar 
Ch wer dee Dad ur hei yen Kamp ® fandh 
Sluit, vuoh Zu Merreder Erole ine Vaterland 


Asa 


170° ; SA R 
91. „Seinde ringsum! 1r, 
Muthig und stark. EN N 
(ses 2 zz; 


DW’ A CE SEREEN "a > 5 „ #_ ET Ten 

ERYY-I, 14 A EEE Sam Ba BEE EB a arms u „mm a Sa a a a a 3 

Las ARSER | e_I- BEN Er IE EBEN IE BEN" Ja” Le EI’ EN Er \ 
F # SQ r b 


Seın._de Tingsüm! Dir diese zi_schende Schlange 


1! 


| 


a . Se 3 EN + LS. ‘ 

Zrure du richt, Zittern? Hofäür £ Fater und Sohn, || 
Mirst in unsinnigem Basen Daß sie mit Sthauckrm und Sthrechen HaimeredeSölel gezogen’ 
Du die Zrormmetere ste blasen: Deine Oehirge bcdechen Komen wa Taben HTOgE 
Zittre du nicht! ‚Sind wer doch user ! Sprecher com 7 


J 


Feldher vrorum / 
Seht auf ÄET Frorenzcd far SUZEeIeZ 
Schaut, wre clie dugen ihre. bletzer % 
Fr mucht aler lan! 


Peind, nur herab! 
MNeich£ mit dem schnauwberclen Oaule, 
MWicht mit dern jorokhlenden [Meaudle 


Schreckt mon uns ab! 


Hatterlarcl went! 
Borst cobe ! Und Vaterlanmdetrareer 
Macher aus Kriegerre Plirärsehs 
Fluch Nür Am Learn! 


Port rıingstüreher 
Sengrse wurd brenmen die Jeinofes 
Heinende Meadersrn wrd Freunde 
SFinser urs Ber, 


Ö. 


LIE 


KH 
Sterr ir der Nacht! 


Greis mit den silbernen. Haaren, 
Fildherz wo sind die Gefahren 
Harn, wo dıe Schlacht ? 


Muth ir oder Brust ! 
SehRarf' wıe der Wind unsre Säbel, 
Durbel die Blicke, wie Nebel, 

Ärreg ursre Lust! 


Kopf” in. die Hoh’ ! 
stolzer, wer kommen, wir komarmten, 
Hoaber schor Abschsecl genorırere; 
That uns so weh! 


Ver, gute Nacht! 


Pallasche zurischer die Zähne! 


Fnlit ach Sara eine Thrane_ 
Fort im die Schlacht! |) ns ; 
BÄNH“ AL HMI TE BE 
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Has blasen dioTrompe__ten:Ha__.sa__rem heraus? Es rei_tet der Beld_mar.schall fan 
ey-— ra_sa_ sa! und clıe Deut_ schen sind da 5, die Deut__ schen sind lu_._stig, und 
— ® r : E TEEET, 1 — - = 


Flie____ ‚gern den Ne 
ru_._ fm: Harrah 


bli__tzend sein 
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i LH 
9 schaueet, wie dun cher olie dugere So klar Er ıistder Mann en, ads alles versarnf, I: 
‚schauuet wie ihm wallet seva sehneeweifses Haar! Der muy zum Höfidl den Deger roch schwang, 
6 firsch Hlıith sein Aratlitz, wie yrersencler MCıt, Da. schewur er beitraEsrserugar zorrug une hart: 
Verwalter cdes ‚Schduehrjelzles some Jucihct etePromezosera, euch zur weisen die drurscheArt! Iuchheree. 
RN 

Dere Schivur rater er Ärregsruf erklareg, BerLützen auf uter due er ftcht solehen. »Sfrof 
Hei Imie der were ‚Jürgling im Satel sich schwomg! Deus rreler tmusend Miilschen der Lehem eng a215.! 

er u ers gewesen, aler Kehrans gemtacht, DofTaaserce liefen g07 kastger Leaf, i 
% eisernen Besen clashard rein gernacht!Juchlei ete. Zehretausend erzschlicfere, he me wacher uf Juchliriak: 

| | 6 
Hm Häasser vore ler Katzbach ers auch kat bewahrt, Bellartlurg sr en ve fuhr er hindurch! 
Da har er den Franzosen das Scharummen gelehrt. Ma schirrmte Are Pranzosen richt NSekarnze n2cht Br, 
Aabırt wohl, ıkr Franzoseii, zur Ostsee hinab, Da mußten sie springen ger wild] ubers Fele, 
Urd rekrret Eihrelosere !olen Halfisch zum Grab/IuchkechU rd chrıer nach GE kängenserelbussalalkıllela, Iuchkriew. 
& Ä | 2 

Beiheipzig auf dem Hlane,o schöne Ehrenschlacht! Drum. biuset, dr Trompeten! AHusaren heronus. 
Dabrichter wohl oben Miälschervertzurer Obickund Unckt, Du rerte, HerrBkichnarschall, re Wircde an Souts, 
Da Tiegere sie sicher nach Blutige Full; Der Siege entgegen zum Sihern, uber a Tirecın! 
Da miırd Ser wie Blücher Pölolrrarschaldl. JSwuchl;ei.cte, Du ZOJHREr & eRuutscher lDJEGETE, unAG0tL. sol ınzLabı SEYTe Juchheictz, 


B %% RZ 


same Ve er ach 


/ 


73 


Mir 158 era znd Cott dem Berm ver Haut’ 


7 


Mer ist ein Mann 

Der beter .Barer 
Inbrurnstg, vwwdhr und frei; 

Denn oiese Mehr 


Ir rägt rumrmertmehr, 


Dre Bricht kein Idensch al 


Dies est der Alarere, 
Der streiten kan 
Für Weib urec liebes Kind! 
Der kalter Ibruse 
Fehlt Kroft und Just, 
Dr ihre Tot wird Irnol ! 


Dies ist der Motere, 
Der sterben kan 
Fur Gott und laterlarcd; 
DRIT: Zäifst richt ab 
Bis an das Orab 


Mit Herz - und ISdund und Hand. 


Mer ıst ein Marr £ 
Der tvebere fkarere i 
Don SFerzern ‚Horer zureel vearTE 5 
Die heil’, we Obuh 
.Grebt hohen Misth 
Und stärkt mit Stahl den Arm. 


Dies 1st der Mann, 
Der sterber karırı 

Ser Frerhett, Sflcht ‚ur Flecht ; 
Dem Jrommer Muth 
Diueht alles gut, 

Liz geht dh Tugmamer schlecht ! 


‚So deutscher Mearrs, 
"90, Yfever, Mernrs, 
Älıt Gott dem Herrn zum Krieg! 
Dernte Oott allein 
Mag Heifer SEUTL, 
For Gott kommst Hück und Sie 
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Kröftig, richt schnell. 
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‚Schön wsts, un__tler frei_em Himmel stürzen in das. Schachtge _ tümmel, 
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Kriegstromme_te  schallt, wo die Kriegstromme_te schallt,; wo die Trommeln wirbelnd schlagen, 
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Ros_se wiehernd, jegen, 
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12. Sohöre sts wenre oder edte ‚Streiter, | 3 | en zstH, were bei Ungemittern 
| Tostero Fifsas, hell rad heıter, a u Sechsfach Berg urd Thal erzittern 
Ursre Brust neit Muth erfüllt; ; | Ze olem grewser Mbeoerkell. ” 
Herr aus IE Geschütze, FISITE dann eier Be DBricder, 
Hurchtbar, wie oleskimmels Blitze, Stürzer trusencl Heindle niooler, 
Tocl dem Feinel entgegere brüll£. Toarserecl stürzt oles Einer Fol. 


Aber nachts gleicht dem Entzüoken, 
5 Wenn der Feind mit scheuern Blicken 
Weicht unct flieht, belel huer undd ala. 
Ha! wllkonmtmer, sel ye Stunde! 
Dann erschollt aus jeden Murele‘: 
/ D 


Gottnmbuns’ lictoria. 
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PFerrmorwen ist erwacht! se 25£ roch richt TSschl CC Das Becht ist unser Schild; 
Die Tromined ruft zur Schlacht: Der Vter duerl Ge MKroc/ Der Freiheit sehhörees Bilel 
Drum stirmet freudig drem, Mer jür die Freiheit ficht, Glöinzt rein durch Puffer 


Der Steg mujs unser seym ! Scheut Tbc und Wiarden nıcht ! Drum, Breider, ag zum Kampf: | 


96. Mehmet euch in Medi! 
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einst oe__schossen, da ist das Blut ge_ flossen in rech__ten Bu co __ 
3 Flach ! 
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N ge _ hau’n ie Ta_tzen, auf dafs sio nicht mehr kra tzen; kein Hieb ging 
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Frisch und lebe dig. 
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u reicher Cott ir Onrndere! 
„Sehe her vom heuer Diele! 
22. ‚selbst host 2725 geladen 
In dieses Hagferfett. ” 
as uns vor dlür bestersen, 
OPrad gieb venz heute ‚Steg, 
zip Ohristerbeiuerer zrehen,; 
Ders ist, o Herr ! der Krieg. 


eo m ee 
Fin Morger soll noch komenmten, ! 
Kın Morgere zrauld urol klars 
‚Ser. kerrere alle Hrormereen, 
nn In schaut der Emgel ‚Schee: 
Bald scheint er soreler Hille 
Auf jederv derıtscherv Mom; 
OLrih, da Tag der Fülle, 


Du freikeitstmiorgere, ot. 


Dann Klang vor allen Thrirrmert, 
Drd Klang aus jedler Brust, 
Vrd Buhe nach cler. Stürmer, 
Und Lieb urcol Lrehenslust. 
Ks schodlt auf aller Megen \ ® 
Demme frohes Steg syeschtei— 
Ynob wir ıhhr wackhern Degen! 
Hir iraren auch dabei! 
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R. ’ JS. EG 
&s zieht dort rasch durch den finsterre Hilo, Wo clie Reber dort glüken, dort Orauest ler (ihein, 
streift von Bergen au Bergen £ Der Hötkrich geborgen sick meinte, 

7 interna Da naht es schreell mit Oewriterscheit, 


Eis legt sich in nächtlichen" 
a: Hurra jauchzt, und dir Büchse knallt, Url wirft ‚steh mt rüstigen dTmeere Ireve, 
Bus Jallen die frarnlaschen Schergen. e Ureol schertment ans 7 der Feinde. 
wenn ıhr die schwarzen Jäger Kagt, Und wer ihr dıe schwarzer Schniimer fragE, 
us Est Zeitzow’s wilde, vervegene Jagd” Das ist Taitzows wide, verwegene Jagd! 


as braust clortume Ta die wilde Schlecht! Her scheidet ort ln ‚Sorerrenlichb, 

aus schlagen olie Sehwerdter zusammen?” Unzer winselnche Feinde gebettet ? 
Hochherzige Better schlagen clve Schlacht, Pıs zuckt oler Tocl auf dem Angesicht 

u fer Funke der Freiheit ist gliihend erwrauchg Doch clie wacherre Herzer erziiterr EchL, 
Urdl loclert in blutige Flammen. . Das Zaterlanol st Ja gereitel, 
wel merere Ver die schwerzen Jleiter jFagt, Urol were ehr die schwarzen Geferklner frasS, 
as ist Jeürtzows wilde, rerwegene Jagd! Das war Jiitzows urdode, verwegene JagHL! 


Ö. 
Die wilode Jagd, und cke deutsche JagÄ 
Auf Herkersblug ud IWyrarrer /_ ; 
Drum, ib Uhr uns lebt, nicht gewernt und geklage! 
Das Jomd'ist Ja rer, und oer Morgen tages ; 
Wenrv ur s auch nur sterbend gewonnen 
Und von Enkel zu Enkel :sey’s neöhgesage: 
Das war Lützows urlde verwegere Jagd!” EN 
| er: 


a Lebhaft. i 
Bez Pe en 
IE b4r 7 = ae 
rs : u . : ä 
ie nn blinkt ın ma_ner fh we 
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HOL 
Tara else Küng, zreues Pohrz Dem Ferrdle ir 5 Fey "gebkicht ” 
ch Heck und Dorn, und Busch unel Voor Und ire dem Sottel ee gerückt ! 
is zu der Brrıst es Froweken. Her ists vor dem wir altern 2 
Der flagpgpe Brause, > Der Franke Hlieht 
Die Ahnge sous Don Furcht entglülst 
merurclen in cdie Schrarnsdker ! or Dentschland: Ungenritterrt. 
| TE = 
Ab Medlchen, lebe wohl zu Haus, Leb’irokl, oder Hermatk theure Für: 
7 ziehen ee den wilden Strass, Dich schraicke freundlich olic Weızur 
es Preaiheit zu erfogen: Mit allen ihrer Freuodere.! 
An, freier Brust ; eb) Hittcken, wohl! 
For Lieb’ und Lust for £ol zu Fol 
HL hoch dern Herz dann schlagen! HAU ichnach Preikes£ reiten! 
SE # 
Hiüfffoorn jarerzLb, clie Bichs vespannt! Drum, Brüder.’ auf des Peinddes Uacht, 
blinkt in meiner Weien. Hürel  Draol neit der Hajyer Blut yer Prackt 
5. ‚Söhweroltes blanke Schneide} SBirzt seine Jeigen Olieder ! 
Das Sehlachtrefs böturrel,; Pnel ıwer danrı Jalt_ 
Der Jünglny £rowret Ir befsrer Uelt 


ze Steg rur urel vom. Sererte ! Selrre wır der. Brarere wreoler ! 
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Kranz’ Steig’ auf, steig’ auf, und trage mich zum lust'gen ‚Schwerdtertanz „zum lust gen Schwerdtertans 


j ar 3 = SR i 2 oe > Ser 
B At‘ I "% br | = B BB 

Sa SR ? 5 Pe 
TEEN TELE LTE BERGER EL E BE A . 


Hoch in olerr Lüfter, unbestegt 
Was unter ihm im Stonbe liegt, 
Enot nicht das freie Blut! 


Meit hiriter ir liegt ‚So rr und Noth . 


Und Meb und Sercd und Heerd,; 
Zör ihre nur Freiheitoder Tod 
Und neben arm olas Sehwerol. 


Gar süß mug solch ein Schlurremer seyrm 
Irı solcher Liebesnoucht; 
Ir Liebchens Armen schläfst du en 
Getreu von ihr bewacht. 
Uno wern oler Eiche grünes Holz 
Die newenBlötter schwell& 
So weckt sie dich mit freudyerr. Stolz 
' Zur ew'ser. Freiheitswelt. 


5b gehts zum Iast’gen Hochzeitfest 
Der Brautkronz ist der Preis ! 

Urcl wer das Liebehen warten läßt, 
Den bannz£ der freie Kreis! 

Dre KEihre ist der Hochzeitwest, 
Das Daterlarcl olie Braut: 
Her sie recht brürstiglech- urrfoJst, 

„Dere ha cler Tool ‚getroub I EN 


Drum, wie sie jfoillt, und wie sie stagt, 
Des Schichsods rasche Bad, i 

Hohin das Glück der Schlachten neigt: 
Hir schwuens rahıy ar. 

Für deutsche Freiheit wolln wir stehn, 

! seys nur in Orabes Schoos, 

Sevs ober auf des Steges Höhrz: 


Hir joreisere unser SL008. 


©. Und wenn uns 004. olen Sieg geweihrt, 
Has hilft euch arer Spott X 
Ja! Gottes Arm. Jührt unser Schirerde, 
Und unser Schild st GotEl_ 


Schon stürmt es müchtiy rings’ umluer, 
Drurre, edler Hengst, frisch oa’ 

Unrl wenr olie Welt voll Teufel wär! 
Deine Weg geht mitten drof!. 
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Du Schwerdt ven meiner Z U 
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Rh re: ein wackrer ’ee.ter etc. 
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„Mich tragt er wackrer Ba) 3. Ja, gutes Schirerd£ !/ frei Bin ich, 
2 heiter ! Und liche dich. herzinnig, 
Bin freier Manres Mehr; Als worst oda mir gelrout 
Dos freut oem Schwerdte sehr!” a Als eine lebe Breutt z 
Harah/ Harrak ! 
„Dir hab’ ichs ja ergeben . a Zur Brautrnnechtssmorperrothe 
Mein Techtes Erserelebere. m U Jestlech olie Trormpete; 
Ach, wören wir gebaut! . Mer cdie Kanonen schreuy 
Monrn holst Au oleine Braaus 2” Hoal’ich das Liebeken em. 
Hurrahk ! ; Hurrat/ 
Q seliges Umfanger ! YA Has hklrrst olu in. oder Scheide, 
Tch harre neit Ve erlangen. Du helle Ecsenfreue, 
Du, Bräut’goon, hole ch So wrldl, so schlachtenfroh.. £ 
Mein Kranzehen Bleibt für dich.” Mean Schrrerolt, wos klarrst oda so ? 
Hurrak! AHurrak!/ 
„Möhl klırr ich in der Scheide ! 9. ‚So komme ders ouıs oder Scheiole, 
Ich sehne mich zum Streite Du Beiters Augenweicdle / 
Recht wild urol schlachterefroh; Herous, mein Schwerdt.! herous ! 
Drum, Reiter ! klarr’ ich so.” FZühr’ olich ins Faterhaus. 
Hurrah! Hurrah % 


73” 


290° 
IT „Ach! herrlich ist's , 


Im rüstgen Hockzeitreiher! 
Mie glänzt im Sonnenstrahl 
a 22 Protsetleehr RelE oder Stahl’ 
s oe ne: 


EN, 
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War ganz verstohler blinker; 
Deck our olie Flechte fraut 
Gott sichtbarlich olieBraut, 
Hurral! 


74. Ver Leapst class Liebchen singen, 
Dos helle Funken springen! 
Der Hochzeitmorgen graut._— 
Hurras, 


Hurra! 


71 Wohl auflIhr hechen Straiter! 
Wohl YIhr deutschen Reiter ? ie 
 MHürd euch clas Herz nicht warm 2 R 
Nehmt» Lichehen in. den Aral 
# . Harrahk! 


73. Drum drückt oen iebeheifer 
5 
Bromlichenr Marne vor. Eirxrser 
An eure Loppere JEst 44 
PFHuch! Wer olie Braut verläfst! 
PHurrah! 


Au Eisenbraut! 
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en NZ. . 2 
? we der Mnechtschegft ist, 00tlob! rhrnchen, Drs uch Be ‚Jroirk’s re Seller  Bouherkredle 
Das ms gerlrüchkt so schurer; j Zoe heiligen Verein: 
Dee KEinkel Herruuans haben oleutsch ie Ein starkes Brudirrolk. sinal wir num. ‚alle 
Mit olem Franzosenheer. For Merel = zum Rhein, ni; 
2. 
Ye Vafst uns: derer. getreu zusormsmen halter, Karen ‚Jrei cloue a 'oleutsche Herz reicht m en 
Has cleutsche Sprache spricht! ‚Io ströme hin sein Blut! 
fein Fremclling soll im. Voterlande schalten, Dennrltlerehter ists ddie Firolendlecke an er 
Henn auch olas Leben bricht ! _ ; ATS ‚Trereser Vebermuth. 


r 
fu; Loufst die Schurerolter ae url dee Becher : Kr zere Faryer soll alen eollen Trank vergewder, 


| 0, hör uns, Vater Bhein! ‚Kein Knecht und kein Dyrowm! 
Der Streiter für odus Recht, oderm Ketienbrecher Er gebe Kraft undl.hohen Muth und Freuden 
Laß wachser deinen Wein. Dem brawven, deutscher Mdorn ! 


rel rk er für Te Babe, 
Ins Schattenreich hınab, . 

Danre pflenzet ihm ein Kreuz und junge Traubere 
Als Kıihrenmahl ag e Grab! 
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en 108. Der Gott, der Eifen 1 . 


‚Fest und stark. A. Methfelkel. 
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Der Gott eisen ee Be der wollte kei_ne Knechte; 
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So wollen wir, sous Oott gerrollt,; 
Met rechten Trezer halten, 

Und nunmer in Türmrerersole 
Dre Menschenschöidel spater, 


Doch wer für Tan unol Schonde ‚Ficht, 


Den hauen wır vr Scherben, 
Der soll. im dartschen Larole nicht 
Mit oleutscher Männern erben. 


Loft brausern, wos nur brausen har, 
In hellen, Echten Flammen! 
Ihr Deutscher elle, Mann für Mann, 
Fürs Voterlonol zusammen ! 
Free hebt olie Herzen himmelar, 
"One himzmelen oe VEIT, 
Une rufet alle, Mann für Mars : 
„Die Knechtschaft hat ein Ende!“ 


3. 0Deutschlaret helges Paterland, 


N 
Q 


OO deutsche Lieb’ und Ireue ! 
Du hohes Lanol olu schönes Lowmnd 
Dir schwören wır rzeue: \ 
Dem Buben tn oem Hmecht olie Acht! 
Den spersen Krohn unol Raben! . 
So ziehn wir uus zur Herrimeımmnsschloccht, : 
Drd wollen Rache haben! 


ZI klingen, was nur klingere kanr, 
Die Trommer und che Flöten ! 
Hir wollen hewte, Wann jur Monn, 
ı Mit Blut dos Biren rothen, 
it Feinclesblut,_ Franzosenblut, 
0 süßer Tag der Hache ! 
Das klnge alen re gut, 


Das ist cie große Stiche ! 


6 Lafstweken, wos nur wehen kanmrn, 
WE, wehnr une Fahnen 7 
Mir wollen heut” uns, Marr für Mann 
Zrurm Helolentoole meahnen. ” 
Auf, flege, hohes Steyspomrer 
Forom den hühnen Beihen! 


Hir stiegen oder sterben hier 
Den süßen Tool der Freier !/ 


Bi 
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\ Leb wohl, mein Brautchew schön! 
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Herz schlügt kühn und warm, Dich, Helden. kraft Be Arm! ‚Arm. 
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2. Olivebcher, lie hr. 
Mich rufet heil'ge Pflicht ! 

%e wollt’ ich hier alleine zagen, 

erın drausen sve olie Feinole Je 
Weit fort ae uber te deutschen Rhein ! 
Dobe rap dein Geliebter syn ! 


Dnol kehr’ich einst zurück 
OJrebehen! Welch cin Glück! 
de Arme, die clich dann umschlirngen, 


Die Freihert hadfen ste erringen, 


„Auch eh bin eines Helden Braut!” 


| 207 
3 Du alter oleutscher Khhein ! 
Mie wohl wırol uns nicht seyn, 
Henn wir erst olaine Pluten sehen, 
Dr uresre e Stegesfahnen ? weher 
Ar oleinern Üferre schöre. und grün. _ 
Die Feincle zamyereol Je unuvrörte "ich 
SH Und graben sie mich Bes 
| Dort ar olem’ schonere Rhein, 
So jamımre nıcht in bittern Klegert; 
Des Kriegers Braut mayjr es ertragen! 


- Dann kannst du sagen, stolz und laut Une wer für Freiheit gab sei Blut 


Mit olerm ists adlerwege gu! 
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Hütten! O wie _ e:lt ihr Gung noch der "Trommel Klang in der Hörnergetän undim Siegs _ — ge_ sang! 


er olaheum in Angst sul geyramet, 
it der lieb’ Urmarmung, wid nehmet 
as Gepäck und das Mordgewehr ! 
„er lebt, dev Sohn, dv Betriübter ! 
‚erlebt, oBraut, den Gelebter ! 

JE er Later lebt 

Hre er schmeruel strebt 


, erhebt euch, .. Befehruung, 
. Geirerb’ unol dos Lanol za bau ! 
ass erkliihe ron Eleifs ws Frröodamıy 
er Verbrüdertemw Berg und Aut! 
em Gebornen jprlenzt una dene Gotten, 
der Säugling spiel ir dem Schätzen; 
Keim Bezwinger schwreicht 
Dras Gesetz unmoel Recht - 
s gebeut uns kein Herr, es gehorcht kein Knecht ! 


ach der Kincleleiw Schwarrr,und vor Ireurle beit Y 


“ 3. BER. BR Y j i 
Wie wmeng uns schwarz olas Geuritter 


Der Verschwornere zu Fus und zu foß, 


Der Dyrannen Schwarmwe wurd oler Retter 


Ken unzäklbarer Atethlingstroß ! 
Dock ein Hauch rerwelt cas Getürmagel, 


sr es ‚stralt die Son’ ce dem Himmel. 


Nun beginnt der Tarız > 
Incdenı Bichen_Kranz , 


>> 


Orr oler Freiheit Altor und des Irterlandse 7 


O olu re Gemeine 
Die für AUL’unol für Liner wirbt! 
Wo für Aller Hohl coach. der Eine 
Mit Firtschlojsenteeit Lebt uncl stirbt, 
Hör Vereinten schwören olır wvecler; 
Zu. beharren. frei, und wre Bricler ! 
Ja, mit Herz unot Hand . 
Sey geknüpft das Baredd 
Für Gemeüv’ und Alter o lu Vaterland! * 


106. ie für 3 a dieefefte. | 


Mel Hochvorn Eymph Herah Ara. 
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Ein Oauederme 105 ey uns a vereinen, | Bringt: Ihr zur Just, EIBEDET, 

x Ihr Jureres der altın Zeit, herbei! Mio soiest rerch einen rohen, a Gerste? 

Doch bei dles Festes Freude, sollE’ich meiner, Begreifblhr jetzt, ırnrummanShanolbsitrinket 
Stünd auch dem Dichter eineErege frei? Drcl wres das. Gefe Hört: Fiobucit, hevjfst 2 

Sfertuf vaAuf Alles ist heute olie Antwort bereit! Ja Schnelles dem ganzen Menso nscherreschleck 
Drean rag ’Eır a wer geben Bescheid! Und nur Fiducit uf ne wrecl Recht. K 


Der Arm, oder sonst 2 Hieber rasch he DarBursch rs are Dein ur Hoff 
Defs er zum Kongof les Lebens sich gestäihlt, “ Bei Mangel selbst. 50 überselig doch, 


Hot er wuch nun den rechten Kampf serunyen, Bhiehb, vum uncl reick, es ver treu zreataffen| 
Und ernst vertheicligt, was er treu gewählt? Olnubt es an Liebeunden Freundschaft read. 


Yen Wohl hat er gestritten mitFeder und Schwerdt, Je-Mir fanden olve Liebe, wir fanden. den Frau 
Und segnenel und strafenel oueKrefe barhrt;! Hier haben nicht einsam Teleucht und 77 


IR 
HWohları, so lebe olaın im Sitft oder Reben Eis lebe, wer Briten Bar urd Fichte ‘ 
Her die Dogmatik sich um Herzen. fonel.: R nd weisen Herz Jacohr warm ogehaucht ) 
Her Fxeyese “aus Natur unsl Lehen, - Mer bei dem Aufblick zucer Wahrkeit Lichte 
Und 1 Honileti): I lernt’ un Pıhestand ! Nicht <chwarz geforbte- Jugervglaser broucha 


Son har. Ja, wer die > die Menschen zu. WNenschert 7209, Hr Las lebe ! wer ahnet um stillen Ocmaith, 
Wer lehret und trostet, cler lebe hoch! Has hein Verstand der Versteindiger sicht! 


- 


\ : I 
Fs lebe, wer clıı richtet ohre Binde, 8. s libe, wor pa er geheime: Halter 
Kor Stoct und Leaholnurnach dem Lamrtrecht neß6 Und seiner Pnrlse ‚stilles Wort vernimmt, 
Her allerwegen, #0 man auch ıhrı Sree, Mer kühn mat Zuubertreinhen weiß zu schalter, 
Gemz.clurch unol durch ein Corpus jurts st! Daumet das Lebensfünkchen weiter glimrmnt. 


Zistebe, wer muthig aufs .Jus gestützt, Ser Bus lebe, wer Leben erguickt undl erhält 
Das Laster Gestrafet, die Unschuld beschitat! Und rastlos dere Ibole entgegen stehstelle. 


Es Lebe, wer noch. eingederk. oler Masen, 70. Is lebe Alles was wer einst besefßen, 


Für» Taterland olen Degen muthiy schwingt! War uns erfüllt, begeistert undE geweckt 
Zistebe, wer, Natur, ar olernen Busen, Fi lebe, was olas Herz nie wird vergessen, 
Sein frredliches: „ Beatus tle” singe! Obgleich es lüngst ein dunkler Schleier deckt. 


#ıs lebe, wer nützt, 7Das sey uns gerug,! Le. Dir, holde. Erinnrung der seligerv Zeit, 
Mit Wort unl mut Feoler, mit Schwerdtiwed ımitEflag! Der sey ein frohlicher Becher gemreuht. ! 


AM Und dlays wir jene Zeit in Ehror Ge 
So bleibe stets der Burschensuen.ı Kro 
Kira reines Herz, eve frohes, kräft ges en 
Das sey der Geist der alten RBurschenscheeft ! 
Lor Und Schrmeollis, ihr Bructer, oleme Ätenscherge: c/lecht, 


Dre nur Ficheit auf OGot£ une Recht. 
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